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Tschangtsolins m in die Mandschurei

Bildung einer provisorischen Regierung. Vor dem Einmarsch der natjonalistigohen Südarmeen.

Generale, die das sinkende Schiff verlassen.
London, 4. Juni. (Radiomeldung.)

M T lin hat in deh
derlaſſen und nen Wege
Mandſchurei Tientſinr einer Abreiſe erlaſſenen Janiſt ſpricht e

e n h e zden ugneie
t

Iſchewi
der

e werde. Cre ein

patronilliert.eine r rn r dern e egierun eführen wird. Die aus de h ten Tele
mmen aus Peking hervorgeht, en die

ffnung, daß der Rückzug der argdie e eeng T n w.
ohnein t 22 r v Nach

einem vishe nicht beſtätigten Bericht W

weitere Generale der Nordtruppen, Genan r Cing und General e 777
fus ang, zu den Südtruppen überge-

gangen, wodurch die Armee der Nationaliſtene weitere bedeutungsvolle Ver
ſtärkung erfährt.

Wie Tſchangtſolin Peking
verließ.

Peking, 4. Juni. (WTB.)
Als Tſchangtſolin, von ſeinem Stabevent einem Panzerauto vom Winterpalaſt

nach dem Bahnhof begab, waren die Straßen
Pekings ſtreng bewacht. Auf dem Bahnſteig
hatten ſich zahlreiche Truppen, Vertreter der Be
hörden und Fremde verſammelt. Unter klingendem
Spiel begab ſich Tſchangtſolin lächelnd in ſeinen
Privat Pullmanwagen. In Peking herrſchte heute

vollkommene Ruhe und keinfrlei
Unordnung. Sämtliche Soldaten haben die Stadt
verlaſſen, in der jetzt Polizei und Gendarmerie die
Ordnung aufrechterhalten. Nach umlaufenden Ge
rüchten beabſichtigen die Führer der Fengtien-
Truppen, Tſchanghſuehliang und
Hanghuting, die ſchon lange mit den nationeliſtſchen Ideen ſympathiſieren, ſich den Süd
truppen anzuſchließen und mit ihren Armeen in
Tſchili zu bleiben.

Zuſammentritt der Spo.
Reichstagsfraktion.

Nachdem feſtſteht, daß der rer
it ſozgiali. ren teeteeee

iag, dem 11. Junzu einer Zergge r r erie J u

der

Besetzung Pekings ohne Blutvergiessen?

Pekinger Straßenbils

Peling, das bereits von Sſchangiſolin geröumt worden iſt nnd ſündlich von den Südtruppen beſeht

werden kann.

von Schupo
Berlin, 4. Juni. (Privattelegramm.)

Am Sonnabendabend waren Kommuniſten, die
von der Beerdigung des in Charlottenburg vo
acht Tagen erſchoſſenen Arbeiters Owe ge zurück-
kehrten, m Oſten Berlins, in der Frankfurter
Allee, mit Schutzpoliziſten in ein Handge-
menge geraten, die von dem Gummi-
knüppel, Gebrauch machten. Hierbei ſoll nun

einem Bericht der „Roten Fahne“, den die

Der Berliner Polizeivizepräſident
mißhandelt?
ſtätigen zu können glaubt, der Polizeivize-
präſident Weiß von Schutzpoliziſten mit
Gummiknüppeln mißhandelt worden
ſein, als er die Poliziſten aufforderte, die w
Gummiknüppel wegzuſtecken. Weiß ſoll
wiederholt gerufen haben: „Jch bin der
Polizeivizepräſident!“ Die „Möntags-
poſt“, die den Vorfall in großer Aufmachung ſchil
dert, fordert vollſtändige Aufklärung
der Angelegenheit.

na
auf Grund eigener Er-

he ungen und Nachfragen bei den Beteiligten be

Dueſterbergs Befürchtungen
erfüllt

Die Hamburger StahlhelmPleite.
Hamburg, 4. Juni. (Radiomeldung.)

größere Ruheſtörungen verlaufen. Am Sonnabend
abend kam es allerdings in der Altſtadt, in SanktPauli, Altona und Worburg zu Zuſammen
ſtößen zwiſchen Stahlhelmern und Roten
Frontkämpfern. Aber es wurde überall recht

r bald wieder Ruhe geſchaffen Sonntag vormittagt Konſtitukerundere b i e zur po kicf- ti
en Lage.

Der Stahlhelmtag in Hamburg iſt ohne

li che beteiligten, ihren Abſchluß gefunden, und

trotz dieſes Aufgebots von 20000 bis 30 000
Jngendlichen wird die Zahl der Teilnehmer nur
anf ungefähr 50000 geſchätzt. Auch der
Stahlhelmtag in Hamburg zeigt, daß die Zeiten
der Nationaliſten vorbei ſind.

Köſters Abſchied von Riga. Der deutſche Ge
Dr. Köſt er hat am Sonnabend Riga ver-

aſſen, um ſich an e neuen Amtsſitz nach Bel
Köſter wurden vor ſeinem Abgrad zu begeben.

von allen deutſchen c demiplomatiſchen Korps, der lettiſchen Regierung und
der lettiſchen Univerſität große Ehrungen zu
te i l. Auch die Preſſe widmet ihm ausführliche

hat die Kundgebung mit einem Aufmarſch im
Stadtpark, an dem ſich überwiegend Jugend demgskrat

Abſchiedsartikel. Köſter iſt Mitglied der Sozial
demakratiſchen Partei.

Das dert der
Von Dr. Peter Waller.

de t den letzten beidee ea h re an in diſammenha ſenem Bean. eeiner wsgies n Beſprechunge

pat
aliftiſchen e die immer rationalexe 2 taltung der einzelnen Wirtſchafts
eine A nung gleichſam in diea n. Die Beendi-

ung jener Breitenausdehnungfreß die zum Teil ungewöhnlichen

Gewinne en die die Einder au liſtiſchen Gebiete in
Rahmen des gegenwärtigen Wirtſchafts

ſyſtems und gefördert hat-
ten. Auf der Suche nach neuen Vers
h lichkeiten für das imh der re iſtiſchen Entfaltung gebildete

ch, daß die techniſchen Forti e, in icher Parallelität mit
r wirt ichen Entwicklung immer weiter

vordringenden e en t ezeigtſgrtten, 5 in große wirt ftewinne unmſetzen ließen. Jean
und Wiſſenſchaft (in erſter Linie die Na
turwiſſenſchaften) fanden ſich in unſerer Pe
riode des italismus zu einer uner-
hörten Syntheſe zuſammen.

T Wiſſenſchaft, die doch urſprüng-lich die Erkenntnis als Selbſtzwect angeſtrebt

hatte, trat mehr und r in den Dienſt
dieſer kapitaliſtiſchen Wirtſchaft,
von der ihr ſo e i Anr und nicht t die Mittele r Durch hrun i Forſchungen zu

Die Ergebniſſe dieſer Jorſchungdarbeitum geſtalten in einer immer ausgep
ten Weiſe das Bild der heutigen Wirtſchaft,b h er der v ne
lichen Wirtſchaftszweigen geſpr
werden kann. Es pflegt in dieſem Zuſammen
hang in erſter Linie an die Chemie geda
zu werden, und ſo hat man nicht mit Unr

unſer zwanzigſtes Jahrhundert das „Zei
i derſchemiſchen Jnduſtrie“ ge
nann

In der Tat hat ſich gerade die Chemie als
eine beſonders expanſive Wiſſenſchaft r
und in demſelben Maße, in dem ſie die Ekenntniſſe in den bereits von ihr dulhſorſchien

Gebieten vertiefte und dieſe ſelbſt immer wei
ter ausdehnte, hat C auch die Bedeutung che
miſchinduſtrieller Tätigkeit für die einzelnen
Wirtſchaften anwachſen W Jm. Charakter
dieſer Wiſſenſchaft haben ſeit ihrer Ent-
ſtehung jedoch bedeutende Wandlungen voll
zogen, die denen des wirtſchaftlichen Lebens
parallel gehen. Während anfänglich, als die
Chemie noch Neuland war, einzelne For-

Waller: „„Probleme der deutſchen chemiſchenn
ar a drudergi, Halbeorſkadt,



a i im Zuſammet die t nndigen Ausweitung dieſer Di

ſung wiſſenſchaftlicher e
nun ch verſchin klären e

alle
neuer oder aber ſchon e ſtter Fragen auch e t
vertieften Senniugſe plögl
derem Apekt heinen.

te die U dieſerergebniſſe in die Pra is b. da
dieſes wiſſenſchaftlichen Strebens geworden
war, eine immer engere Verbindunzwiſchen der Chemie und dem Jn-
genieurweſen in ſeinen geſamtenerforderlich, ſo n auch von dieſer Le

r der Kollektivcharakter der wiſ-
enſchaftlichen Forſchung verſtärkt

wurde.
ene enge und wechſelſeitige Verbindung

wiſchen Wiſſenſchaft und Wirtſchaft war nunſur die Entwicklung der chemi

als der Trägerin dieſer Verknüpfung von
entſcheidendem Einfluß. Es haben ſich nur jene
Unternehmen auf die Dauer als Fiſtenzſapis
erwieſen, die bereits frühzeitig eine enge An
lehnung an die Wiſſenſchaft vornahmen und ſich
ſelbſt einen wiſſenſchaftlichen
liederten, der nun durch die Reſultate ſeiner
rbeiten die Ausdehnung des einzelnen Wer

kes beſtimmte, aber zu leich in ſeinen Wachs-
tumsmöglichkeiten und damit in der Anpaſſung
an die da Erweiterung der Chemie wieder
entſcheidend von den finanziellen Ergebni

orſchungsmöglichkeiten, die in ihrer
wirtſchaftlichen
ernere Ausdehnung des wiſſenſchaftlichen
pparates ſicherſtellten. Hingegen gerieten jene

Unternehmen, die ſich dieſen Notwendig-
keiten nicht anzupaſſen wußten, bald und bei

der mit erfolgenden Expanſion der Chemie ſchließlich immer v ins
intertreffen. Aus der Reihe der übrigen
ben ſich ſo allmählich eine Anzahl chemiſcher
rke heraus, die bald zu der Einſicht gelang-

ten, daß eine weitere, nur durch völligen Zu
ſammenſchluß zu erreichende Vergrößerung
eine noch erhöhte Leiſtungsfähigkeit zur Folge
haben müßte. Der Verwirklichung dieſer An

T ne volle Zuſammeufaſſung der führen
den Un

trie erreicht werden konnte.

Arbeitsminiſter Loucheur. Der Abgeordnete
2oucheur iſt am Sonnabend zum Arbeitsminiſter
des Kabinetts Poincaré ernannt worden. Die Er

nennung des elſäſſiſchen Abgeordneten Oberkirch
zum Penſionsminiſter ſteht bevor.

Vertrauensvotum für Zaimis. Dem griechiſchen
Kabinett Zaimis wurde nach zweitägiger ſtürmi
ſcher Debatte wie aus Athen gemeldet wird
mit 138 gegen 69 Stimmen der Monarchjiſten
das Vertrauen ausgeſprochen.

Der Leiermann aus dem
Konſervatorium.

Es iſt ein herrlicher Septembermorgen, ſo ein
Morgen, an dem der Himmel in unendlicher
Klarheit und Bläue ſich über einer wie friſch
eputzten Erde wölbt, an dem die Luft faſt flüſſigen wie ein unbeſchreiblich leichtes und er

quickendes Getränk. Wenn hier und da ſchon ein
Sommerfaden ſchwebt, ſo macht das uns das Herz
nicht ſchwer, denn wir werden uns nur beglückter
bewußt, daß wir jetzt doch noch mitten drin ſind,
in der herrlichen, goldenen Sommerzeit. Alle
Fenſter ſtehen auf, um möglichſt viel von der
s Gottesluft in Stuben und Winkel einzu

ſſen, um gewiſſermaßen die ganzen Wohnungen
mit Sommerſonne und Aetherhelle zu impräg-
nieren, und unempfindlich zu machen gegen
Herbſtregen und Winterkälte, die wir wiſſen
es jal! irgendwo im Verſteck tückiſch auf uns
lauern und eines Tages doch hervorbrechen. Aber
was kümmert uns das heute!
So ein Tag war es, an dem auch in dem be

rühmten Konſervatorium alle Fenſter ſperrangel-
weit geöffnet waren und man koſtenfrei ſein
Konzert genießen konnte, bei dem recht tüchtige
Schülerkräfte mitwirken. Aber angelockt von ſo
viel Muſik, wahrſcheinlich in dem Gefühl, dort
heimatberechtigt zu ſein, hielt auf dem Hof des
Konſervatoriums ein alter Leierkaſtenmann, ge
bückt und zerlumpt, ſeinen Einzug und leierte
einen Straußſchen Walzer mit einer Geſchwindig-

keit herunter, als machte er ein Schnelligkeits
„wettſpielen mit. Das war nicht anzuhören, ge
ſchweige denn für ſo muſikaliſche Ohren wie die
des berühmten Muſikprofeſſors und Lehrers am
Konſervatorium Ach, Sie wollen den Namen
wiſſen? Nun, ja es war Scharbunka, alſo
des berühmten Profeſſors Scharbunka. Er rannte
an das Fenſter, beugte ſich weit hinaus und rief
dem dudelnden Zunftgenoſſen unten im Hofe mit
ſchallender, weithin hörbarer Stimme zu: „He,

Eie da, ſo geht das nicht, Sie müſſen langſamer
ſplelen, viel langſamer ſpielen.“

mit der
ziplin immerieriger ren An die Stelle einzelner

mehr un mehr eine Zuſammenfaſ-
treten, die

unter an

parat an

Der ndlange Zeit vermißte u
es ſich im Ein onun um die c völlig h n De nach zahlreichen gefahr

Abenteuern e m
troffen twer Tun h Führer war mit ſeiner

Expedition von Rußland aus in ſein Arbeitsgebiet
aufgebrochen, um zunächſt erdmagnetiſch
Beobachtungen im Gebiete zwiſchen Kul-
r Ter Sinkiang und S chineſiſchen

durchzuführen. rhie en a an l r der re et

amerikaniſchen Miſſionare tdieder erholen
er eine Zeitlang in Lebensgefahr ſchwebte.
Wegen der Unterbrechung der telegraphiſchen Ver
bindungen infolge der politiſchen Unruhen wa

i in auſtraliſcher undSee en r einem Monat zeigte

Waſſermangel herrſchte.
ſich darauf ſüdwärts in Richtung nach Lhaſa, wo
man eine engliſche Garniſon vermutete. Dieſe

Die Frage, welche Rolle wird Japan gegenüber
dem geeinten China ſpielen, beantwortet der

ge Tokioer Korreſpondent des Soz. Preſſedienſtes u. a.
folgendermaßen:

Unter dem Druck der ökonomiſchen Tatſachen

keitsbewegung.
nicht imſtande, die Wünſche ſeiner Jingos zu be
friedigen und ſetzt ſich außerdem moraliſch der Ge

geſehen haben. J
di De re ält u u te e zum Rü ält, ſind ver da.ren Tee hat der Preſſe erklärt, die Schuld

für die Vorgänge in Tſinanfu ſei auf kommu
niſtiſche Elemente in der chineſiſchen National-
armee zurückzuführen. Dieſer Deutungsverſuch

Sorſ e re

et

wird von keiner Seite ernſt genommen. Er gilt

Es wird ewird, tritt Oberſtaatsanwalt Müller am 1.
tober definitiv zurück. g

Matroſen ertrunken. Auf der Höhe vonvie bare ſie der cher ha
Der Leierkaſtenmann blickte verdutzt nach oben

und war ſo aus der Faſſung gebracht, daß er ver
gaß, die Kurbel weiterzudrehen. Der Profeſſor
nickte ihm zu und zog ſich in die Stube zurück.
Der Leierkaſtenmann ſetzte ſeine Mütze auf und
humpelte langſam zum Tor hinaus. Der Pro
feſſor atmete erleichtert auf.

Am anderen Morgen um die gleiche Stunde,
als Profeſſor Scharbunka ſeinen Schülern ſchwie-
rige Harmonielehren auseinanderſetzte, ertönte
auf einmal auf dem Hof wieder der gleiche
Straußſche Walzer wie am geſtrigen Morgen
der Profeſſor horchte auf: diesmal wurde er lang
ſam geſpielt, in einem Rhythmus, an dem ſozu
ſagen nichts auszuſetzen war. Befriedigt nickte
der Muſikgewaltige mit dem Kopf, erhob ſich und
ſah zum Fenſter hinaus, um dem Drehorgelmann
zuzurufen: „Sehen Sie, jetzt iſt das Tempo gut!“
Aber das lobende Wort erſtarb ihm auf der
Zunge, denn der herumziehende Muſikant hatte
an ſeinem Leierkaſten ein großes Schild befeſtigt
Migg Aufſchrift: „Schüler von Profeſſor Schar

unka!“

Schon ummſtand ein Kreis lachender Konſer
vatoriumsſchüler den Hofmuſikanten, dieſem
Skandal mußte ein Ende gemacht werden, denn
der Profeſſor nahm an, daß ſeine Schüler, die die
geſtrige Szene mitangehört hatten, an dem Schild
am Leierkaſten nicht ſo ganz unſchuldig waren.
Er beauftragte ſie deshalb, hinunterzugehen und
den Mann zu bitten, das Schild ſofort zu be
ſeitigen. Er konnte doch nicht dulden, daß die
ganze Stadt über ihn lachte. Er gab ihnen auch
einen Fünfmarkſchein für den Mann mit, wenn
dieſer weiter keine Umſtände machte.

Drei der Schüler zogen hinunter, vor ſich hin
kichernd und mit einem Stück ſchwarzer Kreide
bewaffnet. Sie ſprachen auf den Muſikanten ein
und veranlaßten ihn, das Schild umzudrehen,
worauf ſie ihm das Geld einhändigten und ihn
zum Tor hinausführten. Auf der Rückſeite des
Schildes am Leierkaſten aber prangte jetzt mit
großen deutlichen Buchſtaben die Aufſchrift:

aber als Symptom dafür, daß Japan auf derebereqchtigter Vetter zu behandeln iſt.

Gefährten als

den

feſtzulegen.

Japaniſche Konſeguenz
Wie wird ſich das Reich des Mikado zum neuen Ehina ſtellen

Suche nach dem Sündenbock begriffen iſt, um
den chineſiſchen Nationaliſten das Tor für Vere offen zu laſſen, und für den Willen
Japans, den Konflikt nicht auf die Spitze zu
treiben. Sein Schützling Tſchangtſaolin iſt be

j i reits aufgegeben und mit Gewalt wird der Beſitzwird Japan China gegenüber im entſcheidenden Pekings den Südleuten nicht vorentholten werden

n

t. Wie aus Neuſtrelitz berichtetſmit dem Dampfer der Dollarlinie Präſident Gar

zwölf Man vermißt; man nimmt an, daß ſie er
trunken ſind.

a
eine

Anwag auf Freilaf

Dresden, 5. Juni. (Eig. Drahtbericht.)

Dresdener Kon
Volkshoch

chulen brachte zunächſt ein Referat der Frau

der Volkshildung ſprach grundſätzlich über alte und
neue Wege der Volksbildung, wobei er ſich ort

nommene Klärungsarbeit fortſetzen. 5
will über den Ozean ſliegen. Wie

örk Herald“ r beabſichtigt DieThea
der „New

»ffield“ zuſammen und ſank. Von der Beſatzung werden deutſche Fliegerin Thea Raſche am 10. Juni
von Neuyork aus zum Transozeanflug nach Deutſchland zu ſtarten. Die Fliegerin hofft, in längſtens

46 Stunden Berlin zu erreichen.

Halleſches Stadttheater.

Shaw Deutſch von Siegfried Trebitſch).
Shaws Komödie, die uns vor zwanzig Jahren

der Entſtehung und der Aufführung. Wir haben
in den letzten Jahrzehnten auf dem Gebiete des
dramatiſchen Konſtruktivismus ſo viel Fortſchritte

tiver Anfang, faſt wie ein Verſuch, erſcheint. Jm
merhin war der Verſuch zu ſeiner Zeit ſehr kühn.

liſch kalt gemacht. Jn dieſem Dichter kämpfen Kol
lektivismus und Jndividualismus einen gigantiſchen
Kampf. Der ſozialiſtiſche Fabier gegen das anti
ſozialiſtiſche Jndividuum, das antiſozialiſtiſche Jn
dividuum gegen den ſozialiſtiſchen Fabier. So wird
Shaw ein glänzendes Moſaik ohne künſtleriſche
Einheit bleiben, ein Trommler ohne Ziel.

Die hieſige Aufführung von „Pygmalion“ unter
der Leitung des Jntendanten Dietrich war gut.
In dieſer Darſtellung pulſierte Leben. Die Rollen
beſetzung entſprach dem Stück ſehr weitgehend:
Halka Heller, eine diſtinguierte Frau Higgins,

Robert Jungk, ein Doolittle von nahezu

glänzende Wandlung von Straßenblume zur Geſell
ſchaftsblüte, Vilma Dülfex, ein Muſter des
älteren Tons, Bertel Grether, eine hoff
nungsvolle Jungfrau des neuen Tones, Wo lf
gang Helmke, wie immer enkant toerribie,
Erich Alexander Winds, ein engliſcher
Gentleman, und Anni Collini-Senden,
Frau in Wirtſchaftsſchürze.

So rundete ſich ein ſehr anſtändiges Bild der
Aufführung, die das Publikum mit ſtarkem Beifall
quittierte.„Aus dem Konſervatorium hervorgegangen!“ Sch.

Rätſel aufgab, amüſiert, uns heute nur noch. Ein in der beſch t
bühnenwirkſames Stück rollt ſich vor unſeren Augen Konkursantrags hinzuwirken.
ab, doch wir fühlen den Abſtand zwiſchen der Zeit Gorki in Moskau.

erlebt, daß uns „Pygmalion“ nur wie ein primi

Friz Günzel, ein rabiater Fachprofeſſor, Walter vom Städttheater Stettin.

Piscator in Zahlungsſchwierigkeiten. Gegen
die Berliner Piscatorbühne iſt Konkurs wegenrück r r. Steuern beantragt worden.

„Pygmalion“, Komödie in fünf Akten von Vernard Das Unternehmen mußte deshalb Verhändlungen,
die mit einem Konſortium wegen neuer Fugr.

des Theaters e e I nonnabend fand eine Gläubigerverſamboſen wurde, auf eine Rücknahme r

Jm Moskauer Opernhaus
t eine Rieſenverſammlung de ren Maxim

Horkis ſtattgefunden. Lunatſcharſti begrüßte
Gorki namens der Sowjetregierung und feierte

ihn als de ten per et rreiche ner ſprachen die HoffnrWe Sowjetinkon leiben werde. t

für Zeitun Die Leitung desShaw iſt nie und vor nichts zurückgeſchreckt. h enſchaftlichen Jnſtituts der Univer
So wie er heute vor Muſſolini dienert, hat er( rofeſſor
Perſonen dieſes und ähnlichen Genres früher mora zuweiſen, daß am Mittwoch, dem 6. P von 17 bis

h
leiſchmann) bittet uns darauf hin

i8 Uhr ein Vortrag des Profeſſors D. Eißfeld über
das evangeliſch-kirchliche Preſſeweſen ſtattfindet.

Das künſtleri ſonal des Fe77tie 1928/29. Von
bisherigen Darſtellern wurden auch für die kom
mende Spielzeit verpflichtet: Erich Anzelewſki,
Alexander Marten, Franz Nickliſch, Hilde Peine,
Georg Rothkegel, Margarete Trapp, Curt Zilliger.
Dazu ging die Direktion folgende Neuengagements
ein: Eyfenhardt vom Stadttheater Bielefeld,
Vera Kallmeyer vom Schauſpielhaus Mühlhauſen,
Joſef Kamper vom Stadttheater Schweidnitz, Et
Soßna vom Düfſeldorfer Schauſpielhaus, Carlo

Die Amſterdamer Olymviade im Film. Ein
Pallenbergſcher Komik, Ortrud Wagner, eineſfaſciſtiſches Film-Jnſtitut. l'Inſtituto Na

tionale Jtaliano, hat das Alleinverfilmungsrecht
der Amſterdamer Olympiſchen Spiele erhal
ten. Dieſes Inſtitut eine italieniſche Staats
einrichtung, in deren Aufſichtsrat Muſſolini
ausſchlaggebend iſt. Das Niederländiſche Olym-
i. Komitee et damit die geſamte niederlän-

iſche Filminduſtrie zugunſten dieſes faſeciſtjſchen
Jnſtituts übergangen. Als Antwort auf ekeine komiſche Alte, ſondern eine gute, brave, feine unverſtändliche Maßnahme hat der Niederl
Lichtſpieliheater-Bünd den Boykott aller von dem
italieniſ Unternehmen angefertigten Film-
aufnahmen von der Olympiade beſchloſſen und
das Inſtitut bereits von dieſem Beſchluſſe in

Kenntnis geſetzt. e
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Der Sozialde
die nſt ſchreibt:

mokratiſche Preſſe

im nen nur die Frage der Neubildung desiheickirn geſtanden.

Anders in Preußen! Dort iſt die Regierung
Braun geſtärkt aus dem Wahlkampf hervorge

ungen. Der große Wahlerfolg der Sozialdemo
atie hat dieſer Regierung verſtärkte Autori-

tät verliehen. Was ſollte deshalb näher liegen, als
daß wenigſtens die im Wahlkampf unterlege
nen bürgerlichen Regierungsparteien in Preußen
zunächſt keine Veränderungen wünſchten? Sie und
nicht die Sozialdemokratie haben doch ſchließlich
für den Fall irgendwelcher Veränderungen die
Koſten zu tragen. Trotzdem erhebt der offizielle
Preſſedienſt der Zentrumspartei am Sonnabend
den Ruf nach der großen Koalition auch
in Preußen; ob mit oder ohne Einverſtändnis der
maßgebenden Perſönlichkeiten des preußiſchen
Zentrums, iſt uns nicht bekannt.

Wir wollen uns mit der Frage einer Umbil
dung der preußiſchen Regierung heute micht näher
befaſſen. Es iſt unſeres Erachtens aber ein ſtarkes

Stück,

Man täuſche ſich nicht. Das Ergebnis der
Preußenwahlen erfordert in bezug auf den
Einfluß der Sozialdemokratie eine
gleiche Auswirkung wie das Ergebnis der Wahlen
im Reiche. Von dieſem Geſichtspunkt aus wird die
demokratie operieren, ſobald die Zeit dazu
a iſt.ß

Da ſich die Zahl der preußiſchen Zentrumsabge
ördneten von 72 auf 71 verringert, zieht der Ge
werkſchaftsſekretär Karl Hillebrand (Saar-
brücken) nicht in den Landtag ein.

Die Reiniger Deutschlands
Kußmann, Caspari und Peltzer auf der Anklagebank

Berlin, 4. Juni. (Radiomeldung.)
Am Dienstag wird vor dem Kleinen Diſzi

plinarſenat des Kammergerichts in Berlin das
Verhalten der früheren Staatsanwaltsaſſeſforen
Dr. Kußmann und Caſpari und des
Staatsanwaltſchaftsrats Peltz er zur Verhand
lung ſtehen, das zu Beginn der Barmat Affäre
allgemeines Aufſehen erregte. Den Angeklagten
wird in der Eröffnungsſchrift vorgeworfen, daß ſie
ſich inerhalb und außerhalb ihres Amtes der
Achtung unwürdig gezeigt hätten, die ihr Amt von
ihnen fordert.

Kußmann wird vorgeworfen, daß er ſeine Tä
tigkeit als Ermittelungsbeamter dazu benutzt habe,
um dem berüchtigten Bureau Knoll amtliches
geheimes Material zur Information der Rechts
preſſe zuzuleiten. Knoll hat zu dieſem Zweck di-
rekte Abſchriften amtlicher Protokolle durch Kuß
mann erhalten. Auch Staatsanwaltſchaftsrat
Peltzer hat Knoll ein Schriftſtück ausgehändigt.
Kußmann iſt mit Knoll auf engſte befreundet, er
duzt ſich mit ihm und hat zur Aufklärung der Bar
mat Angelegenheit mit Knoll gemeinſam
„Dienſtreiſen“ gemacht. Tatſächlich hat ſich
im Barmat- Prozeß herausgeſtellt, daß die Er
mittelungstätigkeit von Kußmann völlig wert-
los und zur Aufklärung des Tatbeſtandes unge
eignet war. Anſtatt wichtige Punkte herauszu
greifen, hat er zahlloſe Akten herangezogen, durch
die der ganze Tatbeſtand höchſtens verwirrt
werden konnte. Mit dem Spitzelbureau Knoll hat
Kußmann aber nicht nur in der Bärmatſache, ſon

Er gehörte wie ſich herausſtellte zu den
jenigen Kreiſen, die zu ſchwerſten Beleidigun
gen des Plauener Rechtsanwalts Müller gegen
den Außenminiſter Streſemann ſtehen.

hat ſich Kußmann auch im Privatleben diſzi
plinariſche Verfehlungen zuſchulden kommen laſſen.
Das Privatleben des Aſſeſſors Kußmann würde
die Oeffentlichkeit an ſich nicht zu intereſſieren
haben. Aber Kußmann, der das deutſche Staats
leben angeblich reinigen wollte, hat ſelbſt die
Oeffentlichkeit durch einen einzigartigen Zivil
prozeß auf private Dinge aufmerkſam gemacht.

Kußmann iſt nicht nur ein begeiſterter Sta
anwalt, ſondern auch ein begeiſterter Segler.
Auf einem Segelausflug auf ſeiner Yacht hat er
die Frau eines Freundes mitgenommen, dem
er einmal wahrheitswidrig, aber
ehrenwörtlich verſicherte, er zu der
keine nahen Beziehungen hätte. Als der betrogene
Ehemann entdeckte, was es mit dieſen Segelfahrten
auf ſich hatte, kam es mit Kußmann und dem Ehe

mann zu Streitigkeiten und Prozeſſen.
Kußmann hatte die Dreiſtigkeit, dem Klage

wege von ſeinem früheren Freunde Erſatz der
Koſten zu verlangen, die er für die Frau dieſes
von ihm betrogenen Freundes ausgegeben hatte.
Er begnügte ſich alſo nicht damit, ſeinen Freund
zu hintergehen, ſondern forderte noch dafür
Bezahlung. Zur Begründung der Klage
führte er an, es handele ſich um eine „Ge
ſchäftsführung ohne Auftrag. Das

Neben ſchweren Verletzungen der Amtspflicht

h der8 „Norge“ einen Flug über den

die von in ſeinem B über dieſe
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ſich dort einen Dornier-Superwal
n der nachmt. Die finanziellen Koſten dieſer T 7 trägt der Amerikaner Ellsworth, der auch
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r „Norge“ übernommen hatte.
g mit der offiziellen Expedition bleiben, die unter der Leitung

Die Hilfsexpedition

von Frithjof Nanſen ſteht und deren flugtechniſchen Teil Hauptmann Riiſer Larſen
bearbeitet, ebenfalls ein Teilnehmer des Fluges mit der „Norge“.

Unſere Aufnahme zeigt die vier Männer, die das Hilfswerk unternehmen
wollen, und zwar von links nach rechts der Flieger Dietri
der Forſcher Roald Amundſen und der Flieger Riiſe

Zwei Hilfsſchiffe unterwegs.
Die „Braganza“ hat Kingsbay mit dreizehn Jtalienern an Vord verlaſſen, um Nobile zu

vormittag die Magda

Die „Hobby“ iſt Sonntag früh in der Ad-
ventbay eingetroffen. Schwere Stürme und Treib
eis hatten ihre Fahrt ſehr behindert. Nachdem das

angelegt wurden mehrere Hunde

„Hobby“ in Kingsbay
Leutnant Lützow Holm einen zweiſtündi

en Erkundungsflug unternehmen, worauf
die „Hobby“ die Fahrt nach Oſten fortſetzen wird.

der Mäzen Ellsworth,
r Larſen.

Lebenszeichen von Nobile
Ein in Fapan aufgefangener Funkſpruch

Von der drahtloſen Station Sapporo in
Japan wurde ein Funkſpruch aufgefangen, der
ſehr ſchwer entzifferbar iſt. Ein S0S- Zeichen
war aber deutlich zu erkennen, ebenſo die Unter
ſchrift „Nordpolexpedition“. Die Zeichen
waren ſehr ſchwach. Man hält es aber für mög
lich, daß Nobile dauernd verſucht, mit ſeinem

Reſerbeagpparat mit der Welt in Verbin
dung zu treten und daß die japaniſche Station
einen der Funkſprüche der verſchollenen „Jtalia“
aufgefangen hat.

Der ungetreue Nachlaßpfleger
Die Rolle des aufſichtführenden Richters

Vor dem Berlin Charlottenburger Schöffen
gericht begann am Sonnabend ein umfangreicher
Strafprozeß gegen den früheren Nachlaßpfleger am

dern auch in anderen Fällen zuſammengearbeitet.

Erjolg der ſozialiſtiſchen
Landgericht wies die Klage natürlich ab.

Eine lehrreiche Statiſtik
Aus Braunſchweig wird uns geſchrieben:

Die große Zungahme ber ſozialiſtiſchen Stimmen
im Freiſtaat Braunſchweig erkennt man am beſten
daran, daß im Braunſchweigiſchen Landtage von
48 Abgeordneten jetzt 28 Sozial
demokraten e d die Zahlen der
Re
grunde gelegt werden könnten. Seit mber 1924
hat die Sozialdemokratie in Braunſchweig um
97,19 Prozent zugenommen, während
die Deutſchnationalen 72,78 Prozent verloren
haben. Die Deutſche Volkspartei hat 867 Prozent

Abgeo

BraunſchweigStadt. Jm

Daſein.

Regierung in Braunſchweig

iſt auch, daß die Kommuniſten von ihren beiden
rdneten einen verlieren würden, wenn man

die Reichstagswahlziffern einer neuen Verteilung
der Abgeordnetenmandate zugrunde legen würde.
Kataſtrophal iſt der Rückgang der Kommuniſten

rhältnis von 28:1
zu führen ſie ein kleines oppoſitionelles

Stahlhelm und Reichsbahn.
Hannover, 83. Juni. (Eig. Drahtbericht.)

Der Stahlhelm kann ſich bei der Durchfüh

in

Amtsgericht Schöneberg, Paul Ruppolt, dem
Untreue, Urkundenfälſchung, Beſtechung und Unter
ſchlagung in etwa 65 Fällen zur Laſt gelegt wer
den. Mitangeklagt iſt der Juſtizinſpektor Rei-
ch elt, der ſich der paſſiven Beſtechung durch Rup-
polt ſchuldig gemacht haben ſoll. Ruppolt ſoll
durch ſeine Machenſchaften über 300 000 Mk. an
ſich gebracht haben, außerdem Schmuchkſtücke, Tep
piche und andere Gegenſtände. Das Geld hat er
nach der Anklage in verhältnismäßig kurzer Zeit
auf koſtſpieligen Reiſen, insbeſondere an den
Spieltiſchen in Monte Carlo und Deau
ville durchgebracht. Jn die Affäre waren auch
zwei Beamte verwickelt, die beide Selbſtmord
begangen haben. Der eine dieſer Beamten, der
Juſtizinſpektor Schneider, hinterließ ein
Schreiben, in dem er mitteilte, nicht Schlechtigkeit,
ſondern nur Dummheit habe ihn zu ſeinen Ver-
fehlungen verleitet.

Für das Verfahren liegen 100 Bände Akten
vor. Ruppolt trat 1913 in den Juſtizdienſt ein
und übernahm 1918 beim Amtsgericht Schöneberg
die erſte Nachlaßpflege. Von 1918 bis 1927 hatte
er insgeſamt etwa 400 Pflegſchaften durchgeführt.
Die Veruntreuungen begannen vom Jahre 1923

gewonnen, die Kommuniſten nahmen nur 1,91
Prozent zu. Die Demokraten haben 85 Prozent
verloren,
Prozent gewonnen haben. Die Mandatszahl im
Braunſchweigiſchen Landtage würde ſich unter Zu
grundelegung der Reichstag s wakhlzifferrn fol
gendermaßen geſtalten:

während die Nationalſozialiſten 55,53
rung ſeines Stahlhelmtages in Hamburg des ganz
beſonderen Wohlwollens und der ſtärkſten Unter
ſtützung der Reichsbahn erfreuen. Die Reichsbahn
direktion Hamburg hat „anläßlich des 19. Reichs
frontſoldatentages in Hamburg“ einen über 100
Seiten ſtarken Fahrplan herausgegeben, der alle
Einzelheiten der Fahrtlinie der

an, und zwar bei der Regelung über einen Nach
laß von 156 000 Mk., von deſſen barem Werte

Der Laſtkraftwagen des
Rennftallbeſitzers.

Frankfurt a. M., 8. Juni. (Eig. Drahtb.)
Am Sonnabend wollte der Rennſtallbeſitzer

nichts mehr vorhanden iſt. Das „Einkommen“
Ruppolts betrug in den letzten anderthalb Jahren
etwa 30 000 Mk., ſeine Spielverluſte in Monte
Carlo und Deauville ſollen 20 000 Mk. bzw.
64 000 Mk. betragen haben. Der Angeklagte wirt
ſchaftete bei allen ihm zur Regelung übergebenen
Nachläſſen etwa nach dem Schema: Nachlaß
600 Mk., Koſten für den Nachlaßpfleger 400 Mk.,
der Reſt „verwirtſchaftet“.

Die ihm zur Laſt gelegten Urkundenfälſchungen
in den Nachlaßakten wälzt Ruppolt auf den aus
dem Leben geſchiedenen Juiſtinſpektor Schneider
ab, der ihn bei ſeiner Tätigkeit unterſtützt und auch
in ſeinem Bureau gearbeitet habe. An Schneider
will er insgeſamt 85 000 Mk. gegeben haben. Den
Reſt der veruntreuten Gelder ſollen Reichelt und
die anderen Beamten bekommen haben. Jm Laufe
der Verhandlung äußerte ſich der Angeklagte auch
über ſein Verhältnis zu dem aufſichtsführenden
Nachlaßrichter, Amtsgerichtsrat Stackebrand,
gegen den inzwiſchen ein Diſziplinarver
fahren eingeleitet worden iſt. Ruppolt will
Stackebrand Jahre hindurch regelmäßig Lebens-
mittelſendungen zu billigem Preiſe zugeſchickt
haben. Um dieſe Lieferungen ſo billig zu geſtalten,
ſeien ſchließlich Differenzbeträge bis zu 15 000 Mk.
entſtanden. Der Amtsgerichtsrat ſoll Ruppolt auch
wiederholt erſucht haben, ihm aus Nachläſſen eine

Sozialdemokraten 28() Stahlhelmſonderzüge enthält, die nach
Deutſche Volkspartei 10 Hamburg geleitet werden. Aus einleitenden Be
Deutſchnationale Amerkungen geht hervor, daß eine ganze Anzahl von

Nationalſozialiſten 8 und Güterzügen umgeleitetDemokraten 1 werden, um die planmäßige Durchführung
Kommuniſten 1(9)
Ergebnis weitaus mehra an raunſchweigi ſder e näh, iſt mit allen Mit-

ſchen Bevölkerung hinter der neuenſteln hinzuarbeiten,“ Neben den Sonderzügen
ſozialdemokratiſchen Regierung die Reichsbahn noch eine ganze Anzahl von Leer
die zur Reichstagswahl ſchon überlzügen laufen, wobei ſich die Frage
5 Mon ate im Amt war, ſteht. Bezeichnenddieſe Seerzüge bezahlt.

Oppenheimer (Köln) einige ſeiner Pferde in
em Laſtkraftwagen nach Frankfurt a. M. zum

mſo ge zu gewährleiſten. Wörtlich Rennen überführen laſſen. Jn der Nähe von König-
heißt es u a.: „Auf die planmäßige Durchführung ſtein, auf der Limburger Chauſſee, verlor jedoch der

ührer bei der abſtürzenden Straße die Gewalt über
n Wagen. Ein über den Weg gehender 26jähriger

Dachdeckerſohn aus Königſtein wurde von dem
ergibt, wer Wagen überfahren, gräßlich verſtümmelt und auf

der Stelle getötet. Das Auto riß dann ein

Reihe von Gegenſtänden zu verkaufen.

mannshohes Loch in ein Haus, das wegen Einſturz
ahr geſtützt werden mußte. Schließlich ſauſte

der Wagen gegen ein anderes Haus und beſchädigte
dieſes.

Der Chauffeur wurde ſchwer ver
letzt. Die drei Begleiter, zwei Trainer und ein
Beifahrer, erlitten gleichfalls mehr oder minder
ſchwere Verletzungen. Bei den Pferden waren
nur leichte Hautabſchürfungen zu verzeichnen.

Acht Menſchen verbrannt. In Covert im
State Kanſas (Nordamerika) wurde durch Feuer
ein Farmhaus zerſtört. Der Beſitzer, ſeine Frau
und ſechs Kinder en in den men um.
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ſejnem Erſtaunen viel des Ergövlichen und Inter nicht gebadet werden darf“. Zwei Schwimmeiſter Am 2 dem Juni, abends
ſtadt zu Argrotvoters da el Spießer c ber za ren der d pr. m nt ein s s zu baden galt als edlättchen, das Wochenblatt. Greifen wir Sittlichkeit zuwiderlaufend“

e Wer zu alledem aber zu faul war, der ſchmökerte t eeinmal eS er, e
e preew en

und ſchon r wir Stoff genug, um uns einige daheim hinterm Ofen im Wochenblättchen und ließ m Reſanrsnt i n

Zeit amüſant unterhalten zu können ſich gruſeln, wenn er vom „Waſſerläufer“ Mayerfylas, der am 30. März 1828 „in Gegenwart vieler Am ger tuhei Juni, abends 8 uhr,
„Was fange ich heute abend an?“ Dieſe Frage ausgezeichneter Perſonen und Sachkenner mit ſeinen in folgenden

e de e e t er e e. Seiefein von ſchwarzen Eiſenbiech, oben mit einem Nitgliederverſammlungen:r um d e dir Se Seiden waren unſere Väter gegen uns! Da war Fang verſehen, auf der Tonau nächſt dem Lager Bezirk 1: ler“, Trothaer Stram S n nriaeeeeeeaeeeeeeee ſpiel bei Peſth in elner ſchrägen Richtung 100 Klaf 25 e Spar Burgſtraße D.

n dere d Beſuv, der Stiabenmarkt, Zürich derr vom Ufer ging und den unerſchrocenſten Gleich Jene wer e Htrdenbergſts
i h Brand in Königsberg und die Stadt Pirna mut bewies“. Oder es lief ihm „eiskalt“ über, wenn e z 42/44es der t wird e man Sb Reihenfolge für 5 Sgr. e en Amerhrennihen Sparer Martines las, e rig derben g u in gen n 7 drev e zu ſehen. der ſich am L1. Juni „in rothwollenen Beinkleidernn 9: z an vöhle, Kleiner Saldtete.

a T e S e a i Große präſe r ſchwer und einem dicken wollenen Mantel, den Kopf in Görickes Bierſtuben, 23.
e e mieſelt ſhon, Wer lange nieſeite ſein ehe irſt tahtneh, Nocuweni wer r et n en g. Der hane o

gſtraße.uptiger Sar iſt es mit dem Berliner r rn E 18: a „Landhaus“, Merſeburgerr maiſter am Bahnhof e a den Lindenten unter den zu verwechſeln, 110 Grad Reaum. Der Künſtleren m hen doch nicht in en wen r ein Vergrößerungsglas das in ein kaltes Bad, e r Senoſſen r. tcg
zu treten. nachgeahmte betrachtet Mußte der Be geſund und munter auf den Beiyen“. Vielleicht e l WerVetſchau hatte alle Anten n gemacht, alſo ſeine Zupe mitbringen, ſo mußte tige Themen zur Verhandlung

e eS gen der er jale 2300 engliſche Meilen!“ ſich e
elte ihn aber noch wenn ilienvatere und las, d Wege Das Sekretariat. ger Petſch.

Beſucher. ſei deutende“ Leiſtung! Genügte das alles abed e d ehe S S u als ſang e in
Fritſche in Stichelsdorf in Abweſenheit des Mannesihm zu den zehn vorhandenen noch Drillinge Würmchen aus Halle.
geboren hatte! Ob der Mann zurückgekehrt iſt
möchte es bezweifeln, denn die Drillinge ſicher S Was einem Heiratsſchwindler nicht paſſierett darf

Unter dieſer Ueberſchrift tete der „Voren e n e ſund am Jeden Von Rährung las der Spieher wart ſog ge verkehrten
teurp aphen ger ene, ſeltene und in ſeiner Art einzige Künſtler ſicher auch daß der bisherige halbe Stundenwächter „Jn der Maske eines Bauingenieursen Mittag wieder h r. inter dem Namen Jantje va be, Elſo halbiert war er!) Milrabt zum Stundennacht trat ein Heiratsſchwindker auf, der ſeit

und Orten verteh der u n re e ten ine m glaubuge 0 a r T der wsgter durg die Gnade der Hoqhlöbl. Regierung be etwa Jahresfriſt eine ganze Keihe heiratsluſtiger
deren Sehenswü län m r Ta e Er wird fördert worden“ war! Wie ein Schildbürgerſtreich J n und Frauen in Berlin auf den Leim ge
ßeres e r w n. vie e et e t r w Du d ſeine aber klingt es, wenn die Stadtväter voller Zorn mit l t t. de e v en W. ner,n Radda r Lugeln, Säbeln, Ratiermeſf da Stadt „wieder „And re oder neider, iſt von Bernahen tauſend Teilnehmer in die Flnte dige ſowie auch brey maſſive Bomben vonſ ten das in der mehrere Dung i richer und ſtammt aus Halke an derſche aſh bonſtatten Dies el Reihe bie Weſſing i u i in die de weifen Suſen, Wbdergelegt Wochen. uns die beamte r

in richtiger Name Anton Würmchen waratürlich d Und was Eigentümer auffordern, jene Düngerhaufen bis ſcht n u geehe e g R 7e e n h n Sokale, Kaffeehäuſer oder Tabagien. War er ein loſes Gut öffentlich meiſtbietend verſteigert werden“. et a e en Er ſuchte ſeine

eſtaltete ſo dieſe ringogr romanti annc durch r ungenen Kanäle und Frühaufſteher, wie wohl die meiſten unſerer Groß Ob ſich wohl einer gemeldet hat? Zum Schluß ſeiten unter den Frauen aller Stände. Lockmittel
Genuß. Bei aus väter, ſo hörte er im Funkeſchen Garten die noch eine Anzeige angeführt, die verrät, wie vor Geſtalt m ſchönen Villa und eines Sparichneter un De e e es c Morgenmuſik an, die ſage und ſchreibe, um 100 Jahren die „notleidende“ VSandwirtſchaft ſich zu kaſſenbuches üg 2300 Mk., das die Z.in eder e r uhr früh begann. Der „Apollogarten“ an der Gelde verhalf. Herr Benckendorff hat nämlich ein e r rn 3 e S

en und Wo e verſprach ſeinen Gäſten eine herrliche trans fach zwei Güter, Temnick und Grunow, in einer Wein rin der Ingenieur n
n an e ein paren parente Gartenbeleuchtu chtung, ein andermal n Lotterie ausgeſpielt, ſo der Gewinner mit einem in nen Bau vor, zu dem ihm ee e und die itminierte Thaler beide Güter im Werte von 20 000 Thaler tauſend fehlten, oder es war Zahltac e e ndſcha „der glühende Turm, einſtecken konnte. angekommen und Im a die von der

r Gelee gefüllt“i] So war es vor 100 Jahren. Und heute Bank die Löhnun Märchenwer Wer tanzen el kam im „Kühlen Brunnen“ auf Nun, nach wieder 100 Jahren werden auch unſere Sagen a pi. r 2 e
ed We e e r Betragen werd Enkel über uns und unſere harmloſen Senſatienengt e e e e er An bie W

ß it einem ſchönen di beſſeren zu wollen

bi t n müſſe ihm aber ein Schmuckſtück aus ihrem Beſitzv d 7 ekijs geht m auch t d r nehme.entſpr von n u henden n geſichert ſind, bei Au e e erwiſchte er einmal einen
mee S n a n S Nu Eiſe r r r r von B nanelvg Alles wer gut gega r ein

t r a eo nur die, nderverfam mlung derli preewald ſe noch kwder ger gut t rn Lan Sate deſenſgeſ verbunden.

werden könnte. n werden erſter LinieSo J e gende m t S c.Die te Son Du ahr e be au e enkannt w bis 13. geh kehr Die Petſenanls

Falke enbuvon der Fahrt befried der Aufenthalt im eigent 10. iſt die 48 nächſten Schienengleiſes gelagert werden. Liegt die wieder einer Dame e und ſi ſogar el
Eiſe auf einem Damm, ſo tritt zu der Ent recht mit ihr verlobt. Auf ſeine n
ernung von 32 Metern noch die rthalbfache packte ſie ihre Garderobe, Pelze, Wäſcheöhe des Dammes. Hierbei handelt es ſich um uſw. in drei Koffer und beanftrosie einen Spedi
dauernde Lagerung (Strohdiemen). teur, ſie nach Wittenberg, wo die Villa z

Das vorübergehend zu lagernde, c das friſch ſoite, auf den Weg zu bringen Der falſchet. Die Hinfahrt n m a u Binenzucht bringt am u enieur, deſſen Villa natürlich auf dem Monde
H i L We eng e grobe und zum Abernten niederzulegende oder in ch aufndeln oder Puppen aufzuſtelle treide, das liegt ging heimlich zu dem Spediteur und leiteteRüdfahrt erfolgt mit r i en wir mit Hil e S le normaler die le um. Durch einen Zufall war aberbg eine Feitere Linie n i en diglich in Ausführung der Ernte auf dem rach ch Zuf

s
T 2

en Bie ndſtück, die nicht richtig verſtanden worden unds Fuß nach Dresden e e Die nenſtand? tag) o e die die W i r Ziie man ne bei der Dame mals an. Die glückhie Stadt“ und der Sächſi un r e en e der die dungen auf mindeſtens i Meter vom Bahndamm liche Braut war T eigen de ihr Fyie aber wälzte

dern nrmen e h i erldznſeten. ander 2ae der Dichtſele 5 z ne wohrng n der Tante der Dienſtſtelle eineelben m verhandelt eine Verſammlung zur För Seht T Keuchttzas! nehmung, und ſo wurde Würmchens Geſchick au
gberraſchender Kälteeinbeuch. über die Bedeutun S Land dem Ba andsberger Allee beſtegelt, aPflanzen durch Nachtfroſt vernichtet. Die Weifen An Ein Merkblatt, das die Gefahren anzeigt. dem n b dium ſtellte es ſich eke daß er
Junge gälte, wie in der Nacht zum e erkhe v S Die erſchreckend vo l der in der Bevölke ares Geld beſaß und eine Kol-e r t t im a z ne be die Ent rung vorkommenden Vergiftungen durch Leucht le o Forts achen, ſogar ein goldenes Ge

nnabend ſank die ng
chſen und inſgas, Ofengaſe uſw., von denen zwar n erheb biß. Ohne Zweifel rühren Geld und Wertſachenv

nicht beobachtet worden. die gemeinſam mitu l e re enmee des Sonn Dere e e n e ne de e e ar tet n et Teil in ſe tinörderi cher icht i aus Schwindeleien her, die er an noch unbekann

abend Deut R arreeigeſr e c t eilte ten g. W x a ngen iſt, wird unterr nkenntni nvo it ent rd un
n T en M van ver rung e Sie e in e e hat das Reichsge eſundheiteamt veranlaßt, zur g ung vollſter Die retion Pretg ch bal
t We n er er über Ge ehru zug der Bevö über die ihr von bei Kriminalkommiſſar ter imitten. a ufgang dieſer te drohenden Gefchren ein „Ko ten zu Wien Eine rühmli Ausr Ver-ſoxyd- Merkblatt über En ichung, ver muß man Würmchen zugute halten. Die62 ſe z hin n Behandlung von n rer e Frau, die er nicht beſtahl, der er ſogar allei tungen im t Leben“ au iten. den u. war ſeine Sinmmermniter,r er rer wirder 8 Merck att ſchildert in ine verſtänd m Witwe in der Prenzlauer A

rechnet h n ne bung werden Wolle und Dauptwerſammlme licher Weiſe die Einwirkung des Kohlenoxydes rotz der zuletzt vom t mitgeteiltenWelt re die an eng wird am ch den menſchlichen Organismus und 7 die e wird man nicht behaupten können, daß die
che Schaden durch ginge hauptſächlichſten Quellen der Ko enerbdwergif.ſg Halle mit ihrem ehemaligen Mitbürger

gemeldet. r tungen, insbeſondere Leuchtgas, Abgaſe, Kohlen Würmchen in der Welt Ehre einlegen kann.
Sachſen und nhalt) behandelt. ſchwaden und Rauch aus Feuerſtätten. Es weiſt

beſonders darauf hin, da wiſſe, durch Gee S e i e r a Neue vorgeſchichtiiche Funde.en S en wirken o t
e a e a gas der AtelSenn, das Wemein hat ber We u en wprden beimu der mit geruchloſem, ſtark kohlenoxydhaltigem Waſſer elegt Es handelt t in der e el ke

rig a dr re taugemiſcht iſt, in geringerer Menge I wal Jahre alte den de er den
nd, ſo daß, dieſe warnende Wirkun re 2 ſchichten liegen. anden ſich Urnenreſte miten Wenn i weniger ſtark bemerkbar macht als früher warzer Glaſur u z ornamentik, die mit rhatte, der e a S dann geht es näher auf die V ſie ienaßregeln mennagel vor dem Brennen der Gefä

talt nun Jl r Worre ſo ding eſtelt Vrund ſein die bei der Benutzung von Leuchtgas in Gas gebracht wurden. Ferner iſt die Aſche der rer
n d zig W e Zeit keine e kochern, Badeöfen und Plättapparaten ſowie bei ſelle, Gefäßſcherben, Knochenreſte und Unterſdem Erſols, da e ösloſenver „ſonde u Re der Benutzung von feſten Brennſtoffen in Zimmer für die Koch und Bratgeräte gefunden worden. a

Kranke t c rege g gJ c rte 8 e n gen 32 h Puten e e bei Fund wurde zwecks weiterer ſa ewige Unter
n je an en a endenden aßnahmen meldet

n e e e n e h je angelegen b hl ar an Hand zweier Abbildungen ſichung dem Muſeum ſar Sorge chte ge
m Anlaß wird den Beteiligten die i- die künſtliche Atmung.W J ri a e Wig eoiahr a e uſt 1892 in Erinnerung Das Merkblatt iſt zum Preiſe von 10 Pf. für ad eevgrteorzert e s r

hrrantellen e 27 m en na a d dieſer dürfen leicht entzünd das einzelne Stück. 9 Mark für 100 Stück und hend, geſpielt vom 35 Mann ſta nerf n nur 8 in T Zeitraum in al Ge e ne treide, Heu und Wer 80 Mark für 1000 Stück durch den Buchhandel SumphonieOrcheſter, unter Leitung von r
oder durch den Verlag Julius Springer, Berlin ſtatt Zeitiges und pünktliches re nen ua 9, Linkſtraße 23/24, zu beziehen. d ſichert guten Platzre wen Ken Ller h die zit m m e
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Her verzweiſelte Ehemann.
In der Thomaſiusſtraße verſuchte ſich ein etwa

20 jähriger Mann durch Salzſäure zu vergiften, weil er
Frau öfter auf Abwegen getroffen hatte, und alle

und Drohungen ihre Wirkung verfehlten.
der Tat hatte der Mann, der als ordentlicher nimmt verhindert werden konnte. Sehr ſchlimm ſteht es umLeber wied ehren miſſen do d deſder de e h verlei- die am Ende ihrer Leiſtun

Treuloſe, nachdem ſie allerlei Mitnehmenswertes zu c h Das u e könnte eine l
ſammengepackt hatte, die Wohnung für immer verlaſſen am 2. und 3. Juni in Magdeburg unter An tun üfen. Auch auf anderen Gebieten derſtra

der Soxnlrenmett
Saukenſerem e Fenteetrerbandes der Cebeiteiero!tden für Sachſen ehe

e et eSchwiegerſohn brachte man mit ernſten Verletzungen in irie am Grad zug ausgeglichen werden Heltio e r e an 777

die Klim'k. Verband nternehmern enſchene t. e Weite lledenert von do do ben e de e er v e x
Dann reSüdamerika Film. onnte; i ſeien es bereits 40 000. ergriff ſt ialiſiert werden R urdeiltunde gelaS unter allgemeiner Spannung der Oberbü ſo faul, daß ſie ſoz ae e e e e e e eete gi Wort zu einer ng, die er zuerſt ime gehen be Welcher r der Stadt gab, die immer mehr einer K eigenartige Stellung der Verſicherungsämter zue

u ieht. Von der ſtadt würde. aber re er die hin zit deren Spruchprarte man ein e ufer 7 lebtechten bulte des dedttſeieleſen Ueinwohners be S e Ramen der Beeleheg be mehr haben könne. Eines müßten die Sopreleſes das Seſeg euließ zum, Ausdru c wie ſolde
zum größten Jnduſtrieunternehmen ſind Filmaufnahmen demokratie und wies darauf hin, daß nur rentner lernen: die Verſicherungsarten ges verhütet werden kann. Frau Naum

e r ſo J ein e ß en dine die ffung der zu ſchen und r e n e Ax. e z Wer veen Die er enieſe- ntere ehenden 2 enderhrleiſtet wirke Jnter el. eut ſei er den ug de ch klärende wurde von den Kuweſenden Vſei
währleiſtet wi Trickfilme zeigen die Verteilung der ralverbandes der Arbeitsinvaliden, die Vortrag

ialrentner die Treue müßten. Dann der Kreisſekretär Kämpfſgrößter Aufmerkſamkeit angehört. Bedauwie Kaffee, Baumwolle, Tabak, s inge es um ſo beſſer er Nuter Beifall Wer die Heilbehandlung der geh daß der e in beugt anf
Der „ArgentinienFilm“ kommt am Sonntag, dem ſolgte. entner. Seine Se er da doch gerade bei der dbev ng die

10. Jum, vormittags 11.30 Uhr, in den hieſigen „C.-T. Aus dem nun folgenden Geſchäftsbericht das größte Jntereſſe. Sind doch gerade klärung noch not tut.
Lichtſpielen“, Große Ulrichſtr. 51, gut Darum des Gauleiters Schneider e biete noch arge Mißhelligkeiten vor Geifelrohlig. Waſſerrohrbruch. Durch die

abegleitenden Vortrag hält Herr Kapitän Kar länzenden Auf der alverband Die Sozialrentner verlangen eine Kran hauernden Bewegungen und Senkungen der Erde, die
Bree eSalon deſewüro Swöntigt. Vantgeſcha t oſtſtraße. r ne r L Char m Grundſtüts

e Aufführung werd großes Intereſſe erwecken. Ein ällen, Verhandlungen in nd ch A
i iſt ratſ Si roße olge auf dem Gebiete der en Für ierzu zeigte in er der dort den Arbeiter wurden vonzeitiger Kauf der Karten iſt ratſam (Siehe Anzeige ße Erf f c den. ehe ren zrüen iel Die Keller, wohnen

ſorge. Das ſei die Arbeit des Verba dem eindringenden Waſſer überſchwemmt. Vor kurzemVolksliederkonzert in „Witekind“. Der Freie VNus dem Kaſſenbericht hervor, daß rentnern, Aerzten und Bezirksfürſorgeverbänden, war durch de Erdbe gen ſchon einmal in einem

Färoerchor gab geſtern vormittag im r itte iſt kö 33 m e r eine Um gerecht wird. gieſe Curn Aber Linen in der h liegenden Grundſtück Tee ein
ind ein Konzert und bot damit weiten Kreiſen in erweitert eſe nen geſtürzt, ohne glücklicherweiſe jemand zu verden Ferriichen Gartenanlagen eine J werden önnte. Dem Kaſſierer wurde ein Wo gerſeat a den Krankenkaſſen. Beide Seisnig. Unfall beim Reiterfeſt. Veim
Stunde. Den inſtrumentalen Teil führte das ge ſtimmig Entlaſtung hier wurden unterſtützt. R in 9 ſetzte ein Pferd während des
amte Görlach- Orcheſter aus. Die geſanglichen Dar Bei der Neuwahl des Gauvorſtandes eiterfeſt in Zſchoppach ſetzteietungen beſtanden aus den Volksliedern „Heide- wurden die bisherigen Mitglieder einſtimmig in e J m Da De oen- W an en r Fn s
röleint „E ſtand eine Lind“, „Loreley“, „Der, wiedergewählt m l l Veinbruh zu. Ein h hahrigee MädchenSindenbaum“, „Untreue“, „Die drei Röslein“ und V „Die Gaukonferenz des lverbandes der einen r ſchlag erheblich verletzt. Da die„Walter von der Vo elweibe“. Dieſes Volkslieder r r n r u. Zrice en g. r v Sie e den Plas verließen, erlittzgn auch
ren d ſden Ditelind ehe wge Es ſei beſonders hervorgehoben, die 40000 organiſterte Sozialrentner vertritt, verſchiedene der Flüchtlinge Quetſchungen und Kleider
iche ä i den Teil des beſchädin e ne e len es t a eeaceeeeeeee,e e a l d befaßt. Der Bürgerblock hat hier einn n e d Mühen und c e S lmanöver ur Le ung der Mansfelder Kreiſee Wngenen hen hatte a t Je n den Angenommen wurde dann eine Statutenänderung, Sozialrentner vornehmen wollen. De z
e warme Sonnenſchein ſetzte erſt nach dem Kon die eine weſentliche 5 die e Erhöhungen ungerecht verteilt Eisſeßem

e
ein. Das Konzert mit dem gleichen Programm r ringt, e er ſchädigte und prellte die w. srentner.100 Delegierte anweſend ſein t Genugtuung ſtellen die Sozialrentner Ueberfall am Tage. Etwa 500W w. ten r wer Den langt ein Antrag Halle Vereinbarungen zw eſt, daß das Spie Bür erbloge bei den Meter vor dem Ba fta wurde am Freitagwünſche ngen iſt dann ein beſſerer Beſuch zu den Kurſprengeln der Knappſchaft, Wien durchkreuzt wurde. Sie begrüßen den e re junge Frau aus e die ſich in Rothen

n. angehörige, welche den Wohnort wechſeln. Für Vormarſch der Arbeiterparteien und erwarten ſchirmbach t e aufge ten hatte, von einem
Sonntags Ausflugsfahrt am 10. Juni nach Bi wurde e von ihnen, da in einheitlicher Front für den Unbekannten überfallen. Der Täter verſuchte der

Leren e Falle ſ,Äettſtedter Eiſen Höhe der Kriegsblinbenverſorgun Ausbau der Sozialverſicheru r die Aus m einen Knebel in den Mund zu ſtecken, was
et r re n T eine W Altinſaſſen der Heime ſoll ein geſtaltung der e und die volle Selbſt ihm aber wfoln der gen Gegenwehr der Frau

von emit Sonderautos nach Harzgerode. Preis für Hin und 10 Mk. monatlich gewährt werden, verlangt verwaltung der Ve uf ihr
Rückfahrt 4 Mk. Näheres über Fahrzeiten ſiehe heutige Mogtebnr e vormittag be die eigentliche

Anzeige und Aushänge. öffentliche Arbeit des Verba DasDie Artillerieſtraße wird zwiſchen Merſeburger e Möle über den Stand
Straße und Haſenweg zwecks Verbreiterung und Neu der h h Er
fang vom 4. d. Mts. ab auf ungefähr 30 Tage übte bittere Kr Verhalten Bürgerblocks

r den Reit- und Fahrverkehr geſperrt. Der Verkehr und wies nach daß nur Verband und derwird umgeleitet. Tätigkeit der rbe terparteien es zu danken ſei,
Die alte Unſitte. Am Sonntag gegen 9,45 Uhr wenn noch Erfolge erzielt und größeres Un

u c y e 15 r Schülernoch in efin n Stra n ab undkam zu Fall. Er erlitt ſtärkere Verletzungen e der Stirn

Die ialrentner verlan die a el einem O
oz

K aller ialre ſein Ruckſack aufgeſrung ihrer Lage bringen kann. Darum rufen ſie

en eder c Großfeuer in Sräfendorf.e Reihen erban r Arbeitsinvaliden. rts zu neuen Siegen! Sechs Gehöfte niedergebrannt.

fortſetzen. Sein Anzug wurde ſtark beſchädigt.
n der Straße. Am Sonnabend gegen 14.30 ugeien an der Eer Steg und Miene za et Merſeburg im Fahre 1927 an mehreren Stellen

r zeitig wird Brandſtiftung vermutet.Pferdewagen und wurde von dem Pferde auf den Unter
Nach den Feſtſtellu des Preußiſchen Sta m Verhältnis zur Einwohnerzahl wurdene e el et e e n. Kreis SangerhauſenEtwa dreiviertel Stunden ſpäter fuhr in der re rie, (dirk Merſeburg im Jahre 1927 3161 I r b e 2 her als r d

r i nern und in der u WAusweichen vor e nem Perſonenkraftwagen gegen Wiprertt l Jerrt 126, T i S n der Bauhe
ein Pferdegeſpann. Ei wurd ngebäude m ungen r Die ellung der Bauherren ergab folgenr W m n z den, eine bemerkenswerte Zu e n v des: Von den 6516 im ganzen R er Sitzung des Gewerkſchaftskartells.

t orij. ar 3 nieder, darunter dieund linken U ke S unke und Körber.un n et et e Der Wohnungsbau im Regierungsbezirke e edurch er Dageumgekommen.

fahrer zuſammen. Der eine ſtürzte, fiel vor einem

ſtraße ein 12ſähriger Knabe mit ſeinem Rade beim mit 6516 Wohnungen erbaut. Die VBa

klaffende Wunde davon. Das Fahrrad wurde ſtark en der Geſamtzahl der im irk
erbauten Wohnungen wurden die meiſten, nämlich Zwei Punkte nur hatte die am vergangenenbeſchädigt. Der Verlezte wurde nach einer Privatelint Wohnungen entfielen auf: W n erbaut. 1462 tagende des Ortsaus

in der Hrinjenſtraße gebracht. Kreis Wohngebäude r z r Wo on gemeinnützigen eheſt ſchuſſes des ADGB. zu bearbeiten. Doch die Wich
Das Ueberfallkommando wurde am Sonnabend und vehörde g dte X rn e e en Waren agegen 15,45 Uhr nach einem Lokal in der Oleariusſtr. Bitterfeld 279 848 warden V n e n der Großſtadt Halle ten bis Mitternacht beiſammen. Von dem Bericht

Pier hatte ein Mann damit gedroht, einige e 165 310 rden die meiſten gen von gemeinnützi über die vorbereitenden Arbeiten des Vorſtandes
mit dem Meſſer zu erſtechen. Beim Eintreffen des Eckartsberga 99 112 gen Baugeſellſchaften errichtet x zur diesjährigen Elternbeiratswahl wurde
allkommandos war der Mann durch Polizeibeamte Eisleben, Stadtkreis 38 72 m n Regierungsbezirk kamen im Jahre ein ehend und gründlich Stellu enommen unddereits dem Revier zugeführt. alle, Stadtkreis 306 955 r rig er ebäude mit 303 Wohnungen durch die weiteren Arbeiten einer Khbrimiſſion über

e Weh treig 3 B. ugeng hettug den War e a tragen. Zu der Angelegenheit ſelbſt werden wirSaalkreis Mane der See 120 234 des Wohnungen. Außerdem en ſtanden durch r an eten Zeit gangebend Stellurg Vywen
Merſeburg, Stadtkreis 114 218 Umbau und durch Neubau in gewerb ichen Zwecken s e eAmmendorf. Motorrad gegen Fahrrad Peſt Landkreis 253 663 dienenden Gebäuden nach vericſicht ung der Ab ſpaftler, die Kinder in die ule ſhigen, Fflicht

Seſtern ſtießen in der Halleſchen Straße ein Motorrad- Nau r Siodttreis 61 228 gänge 705 Wohnungen gung rliſt, die am Sie dem 8. Juni, im Schulhaus 1fahrer und ein Radfahrer zuſammen, wobei beide ſtürzten. Nanmbarg Landkreis 32 49 (Schulgaſſe) ſtattfindende Elternverfamm-
hre der ded t eiste Hautad wir ungen. ſQue t 126 181 Werſeburg z eekhihnng der Vorarbeiten für der anren r Radfahrer unverletzt blieb. Querfurt r Vora n, furSenge erlitten leichte Veſchädigungen de Jahr Sagen r e. Jult ſtaltfindende un

Fietleben. Viel Arbeit beider Feuer Schweinit i i Mersehöurg St re erf eng Fom miſſion gewähltwehr, Selten iſt wohl in kurzer Zeit die Feuer Torgau. 140 229 e die Auflöſung des Arbeitsamtes Sanwoht, des Ortes ſo oft auf dir Ken gebracht Weißenfels, Stadtkreis 69 z Neuer Der, neue Radfahrer erholen wurde Proteſtiert und die Veſehung des
worden wie in der letzien Woche. Zunächſt wurde Weißenfels Landkreis 111 288 wes in. der Aeußeren Halleſchen Straße von derſſedt suſtändigen Arbeitsamtes Eisleben in
fie am Dienstag durch Alarmſignale nach Holleben Witte rg, Stadtkreis 32 181 Blandkeſtraße bis zum „Wettiner Hof iſt nun mit dem dortigen Ortsansſhuß w-
e wo ſie ihr Beſtes gab, das dort ent Wittenberg, Sandkreis 197 282 wehr dem Verkehr geren worden. Die Ar-ſſloſſen. z
nene Großfeuer mit löſchen zu helfen. Amſgeitz, Stadtkreis es 170 Seiten verzögerten ſich durch Verlegung einiger Die Meldungen der Verbände über die diesittwoch darauf ſchon fand eine Feuerthehrüvng geiz Knbtten z g. Stahenſchlenſen doch wird un der mit Schlage ſahrigen Vetriebsratswahlen ſind noch nicht von

att; die neue Schule und die S otoladenfabrit Außer den vorſtehend ſchon genannten Städten und Fie lanierte Weg den Beifall aller Rad ſtändig eingegangen.

ebr. Göpel wa ie Stä i i i Anm e e ehe t e e e e e eV r. J er dmit inwohnern genannt: Wo ihrem regen Verkehr eine ſtete Gefahrenquellel Die Vertreter des Holzarbeiterverbandes geben
ab des „Waldtater bedrohte unſere Seide ger 5 Wohngebäude mit hnungen für den Radfahrer war. einen Bericht über den immer noch währenden

reinten Bemühen verſchiedener Wehren (Halle, x i 29 zn Auto ge Fahrrad. An der Ecke Weißen- Streik bei der Firma A. Herrmann und fordertene ven, Dölau) gelang es, dem Feuer nach ein i d 48 J W felſer und Kaumburger Straße wurde am e die Solidarität der Kollegen. 4
ndiger Tätigkeit Einhalt zu tun. Hat die Samen orf 17 J 55 tagnachmittag ein Radfahrer von einem Perſonen Die Vorgänge vom 1. Mai (die Kommuniſtenerwehr nun bald Ruhe? Hoffentlich angerh. auto angefahren und zu Boden geworfen. Durch Vatten ſich wie üblich den Beſchlüſſen als

t

du Stillegung der Zuckerfabritk. Torgau 22 71 einen mit Trägern beladenen gen war die und handelten zum Schaden der Gewerkſchäften)
8Zuckerfabrik ſoll nnnmehr endgültig ſtill Gruppiert man S 7 Gemeinden des Be Sicht verſperrt worden, ſo daß da1 uto den Rad wurden eingehend diskutiert und beſchloſſengelegt werden. Sie wurde von der Rübenverwertuogs- zirks nach Größenklaſſen, ſo erhält man folgende fahrer erfaßte. Dieſer erlitt erhebliche Kopfe beim Vegirketorten über eventuelle Beleg

geelſchaft in Halle durch Kauf erworben. Dieſe be Zahlen über die Bautätigkeit: letzungen und mußte nach dem Krankenhaus ge zu. erkundigen. Die ſonderbaren Vorkommniſſe
abſichtigt, die Fabrik nun ganz aufzulöſen. in den Gemeinden Wohn Wohnungen in Wohn bracht werden. bei der Ziegelei Kuhnau wurden zur Kenntnis der

22222 gebäude Anzah 3 Verbände gebracht.Schafſtädt. Jrreführung. Wer an Sonn undau
1000 Einw. Feiertagen um etwa 25.30 Uhr nach dem BaUitra-Röhren gasgefüllt unter 2000 1492 2261 3,6 Merſeburg kommt, wird finden, z ein Zug W ne n Sonnen v wer er

ewährleiſten den beſten Empfang dieſes 2000 5 000 715 1482 6,6 Schafſtädt“ aufgezogen iſt. Erfreiut darüber, daß ſchon Männeken ſuhren nach Hamebur r n
Feogrammes r zur Ken Fachgeſchaſzen 5 000 10 000 135 284 4,1 jetzt ein Zug geht, eilt man durch die Sperre und ſetzt Selbſtverſtändlich unter den im Tee Weaſce

d gr: zler, 9ale 10 000 20 000 171 493 5 ſich in den Zua, an deſſen Wagen ſich richtig die Schilder „Siegreich woll'n wir Frankreich ſwlagen wie ſie
See r 20 000--100 000 342 1041 6,0 „Schafſtädt“ befinden. Aber nur zu bgld merkt man, zum Bahnhof geleitet. Aufgeputzt wie die Feſtochſen

eſtrade I. 176. 100 000 u. mehr 306 955 4,9 daß man von der Bahn irregeführt worden iſt. Sie aber mit niedergeſchlagenen Augen riarſ hierten die paar

7
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Theodor Domann
III

e Ronditorei AlslebenFernruf 23472 Steinweg 34

du 009Konku e ntcied nen Feinste Tortenm bPachkaren etc.

einer c x al e 47Gef is r den Zglich.es ſtand der Jige pnne Leellche u. Räucherwarener. tte in den e und
e ſtellenſes war und en net den Cehr. Kroppenstädt

Möbelfabrik
das Geſchät eines ihr

den eben a cn. r rnierte Welt Gutgläu
Verbindung zwi wen den n

S t telle a. S. Gr. Märkerstrabe 4peſenvorſchuß und in vielen n das S J PB t dem
e n um t, wie er ſei Das Wittenberger Rathaus, das vor ca. 400 Jahren entſtanden iſt, und ein Wahrzeichen aus r itter- ano
tte i ſelbſt von der Gite ver als für Surderſtadt et z einem weitgehenden Umbau unterzegen worden. Die n r i n
zu leihende Summe geſtellten zu durch E ſonſtigen Aender wehr im ſtande eine Ratnübergengen, Meiſtens b es aber gar nicht zu reh weiſt die rn n rung gliche Bild au während das Rathausinnere völlig r r

an e ichen Beſu behielt er aber das eined modernen Ver betrie greß wurde. Dieſer Tage fand unter großer Teilnahme r6192 e Zelt darauf verlangte er von der Bevölkerung und Einweihung des neuen Rathauſes im alten Gewande ſtatt. h I. 4 ereinen gu n noch e roooooerroooooeeowwoowwoooowoeuudieſe annahmen, daß der bereits 4 in Kraftwagen mit aller Wu einen ndene Konferenz der BergarbeiterJugend-
ſei und ſie nur auf das Geld wa 18 ne W e W i 9 ute der Ge Saſteve irke Lau ine I 7 Cu en da Aue ehe e a a al eerh frecdi tie ist und bleibtrn uto in 7 n nären u ar eu teeines Betrügers geworden V k von wo es aber h le ritte des Vorſtandes des vent d e Leg

waren.
behauptete nun, er in Berlinr 7 e Geldmaklererſprochen größerevermitteln. Dieſer unbekanme war z. Beobachi der Bandjäger Marke ersten Ranges!niſation nahezubri n. Sie voll esVe v n ettand od Der achtjährige Sohn dieſer wichtigſten Aufg aermitteln, auch konnte Marrers ſpielte nern Kitnberrtt Die Konfere in fol enden eine t b j IEr decingſen Beweis für der v c el der Halleſchen Seht reiche nete auf die Jugend- x n 5 2

feine Fleisch- und Wurstwarendieſes Mannes erbringen. Das Gericht ſah

halb auch P. des for er De v S wurde er von einem entgegenkommenden Auto erfaßt

1. Die endlichen ſollen be er
und verurteilte ihn zu s. land überfahren. Die Verlezungen des Knaben waren ren h l Haue a. S. leipaiger Straße 15

T ſo ſchwerer Natut, daß er bald darauf verſtarb. gen, Beſichtigungen, Jugendtref n uſw. vorzu Boachten Sie e mee
Brehna. Autokataſtrophe. Auf der Del

Eilenburger cr. er er. hDe tliche Markt S vend, dem feinen Wagen, ſo daß derſelbe ſteuerlos in einen du bericht von Sonna haufen hineinfuhr. Der hre ſprang angeſichts der T zweckdienlichen Kartellen geſemmengefaßt T 4 3 d II M
drohenden Gefahr rechtzeitig ab. Das Auto explodierter. (Molkerei) Pfd. 1,10 Mk., Butter (Vand) iſt.

e mee Quer n wie d Leem. 1erg dem Ungiüg, geriet in Brand und vrannte voll
6e Eier l Stck. 0,12 Blumenkohl
pro Kopf 075 bis 1,10 Me., Woheridn Bund 020 Mk.
Weißtohl 1 Pfd. 0,20 Me, Zwiebeln 1 Pf.
Kohlrabi pro Kopf 10 Me, Apfelfinen 10
Karotten 1 Bund 0,20 Mk., Radieschen

Gurken l Stck. 0,30 bis 0,70 Mk., Rhabarber

dis 0,15 Mk., s r 2weinefleiſch7 r bis 2, Mk., Spargel Pfund

einer

Die Jugendl Umere nene Vier uſw. s
Die e ndlichen ſollen zur en, um ſomit inter ewig Str. G2g n Duftikrend u wirken. (Feke Kurze Gasse)e ſterten Eltern der Jungkamera-

en Mitteln veranlaßt werden,
zum rrt um e der Bergh e e en ſ u vie ber tJu n ſoll die nunVergſtareit und ihre Bedeutun e l

werden, um auf dieſe Weiſe das Standesbewußt-ſein zu heben
W BestelltagSee7. Der Verband ſoll in allen ſeinen Organi P

Der ſationsteilen verſuchen, auf die Jugendämter undoße Rechnungdirektor
Etadt. e tz i t er und iſt ein Mann, der Hommigtzſch. lung alle die Sache betreffenden ſtaatlichen Einrichtunwinden e heit ein es und bald der en bohe Einfluß zu gewinnen, um auch hierdurch für h G 2 T

bald auch anders kann. weiß ig einen Feſtteilnehmer, Otto Lehmann, mit b Je ugend nutzbringend zu arbeiten. Brüderziate i e S. S- ſeoelephon 27 62
unſerer cüheren Anprangerung w w5 beitermörder“ und bedrohte ihn weiter, verſammelten Jugendobleute der beidenen, di Herr Mejgig in einer Sia r Sie r v t du u vrhetſelen ger erregen f e 3 pa. Werkzeuge zur Holzheurheitungen c am M rS F. erheblichenDefizit im S Sadfadel die

ERinzige und älteste
Dübven. Ein ſeltener Unfall eignet w

e n wo auf derEiſenbahnſtrecke ein Schienenauto des Verkehrsamtes

ſich begrud. denBeamten ehrt erlitt der
r leiſteten ihm die erſte Hilfe Er

ar uf mit dem Krankenauto unſerer Samariter
lonne nach Torgau in das Krankenhaus überführt.1,20 M.

88 Ferkel z 15 bis 20 r.

Mit dieſen Verlgumdungen kam H. aber an den

L rUeberwei us Rei und die un n ereren e gen glau gezwungen, in der „Dommigzſcher Zeitung eine Erklärung

tli dieen e enDe rungen hat er auch Hand Zeche will ver 9aheen enmet aut dem des.

t ſppret rs e den en rerca a e Tat e einer S hauſeweg von einer Verſammlung überfallen bedroht r

macht. nen Tag ſpäter in worden ſein, wobei er 4 n ſehr r d a
jetzt wieder deſchuldigten Lehmann e winetenſitzung hat er dann r eine andere L

r t nä St e Sozial Eine damals ſtattgefundene gerichtliche Unterſuchung des

Vorfalls ergab aber die Haltloſigkeit ſeiner rdemokratie. im ber en Denn er nun jetzt in ſeiner Erklärung ausführt, daß
man für ſolche unwahren
entſprechenden Ausdruck.

ameraden von der Bedeutung der Organſſation tlisemveren Tierfeisten PFortieren-für ſie r nd für die allgeineine keiten garnituren Lederieim Kaltleim
rw e e Friedrich Müller.

a ä
Uwoipriger Straße 29 2 266 16, 221 02

Menge u. S.
öchüte Heine Falle n

durch Beitritt zur Begräbnis- Verſicherung
Falkenberg. Die nächſte Monatsverſamm-nen eine Verwechſlung der Perſon vorliege, ſo l lung findet Donnerstag, den 7. Juni, 9 Uhr abends,

aber bereits aus der erwähnten gerichtlichen im „Kaiſerhof“ ſtatt. Sie umfaßt eine reiche Tages esc S daß H. w. Por henhes 77 wer a zrdrns x wird ſich 77 W d Wabiergeen n COIIIIIE eutſcher Hero i
Wo bleiben diesmal die de gegen ihnen nicht Angenehme ausſprechen Paereifen u 14, 15 und 16 Jl ſtatt Geſchäftsſtelle Max Burkei

Sonnabend und m d en r Wanne Im vorliegenden Falle kamen ſie aber einmal finden ſoll. Hallegehe Beerdigungs Anstalt Pietät“Kleine Steinſtraße 4 Fernruf 263 93

ne n nn in
die verkehrteungſchützenta

i ie net en ceenmh e m r G. Güümterreihe ſt re Konferenz der VBergarbeiter l en e alte 522105. Köniestnese 82n h war, nd Jugendobleute. en. de en n n unerlau Wit a e Ausſteüung. 12.15 Uhr: üplattenkonzert. ciru iarm. Wir n ſſen an Csen un Enden ngſtfeiert tte der en Uhr: Nauener Zeitzeichen. 14.15 Uhr: Leſeproben aus

ſparen. haben e e Berga Dbelterreree e derte er Ja h bn e ihe grade Nu sanitär C Anlagen
h ts geſehen. Oder rn e e nach i o W a r e r S. e r n un

re i un on ren u 4 n r 5 III IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBBIIIIEe Geſchrei Anna en wo wenn die Stadt Stein nie en dafür ab, l roße IIIIIIIIIIIIIIIIIIITIITIVE nunm int Königswuſterhauſen. 19 Uhr: Dr.h en deg et 19.30 m r: e Wer
Waiter uslandsdeutſchtum“. „Die Auswanderung

der de chen Geſchichte“. 20 Uhr: Wetierdienſt. 29. Uhr:
ortragsadend. Ludwig Hardt. vBibliſche r ter in d

für einen Arbeiterverein, das Reichsbanner oder Bedeutung die endfrage au unſerenden Roten hre um ein Leere nießt ps Aber r tiefgründige
enk er ſt worden wä der Ausſprache, die einem informierenden Vor

reiw

Briketts
e rat i ſet c des. Konferenzieiters, Die (Klettwitz): a an und unlerſünntemuſte erdienn. 2e anerkannt teſte Rarke
der viel rer n eutralität ha t ie Tätigkeit der ne Königewuſterhauſen (Wene 1250). Zu beziehen durch:
r nrnn n. Im Bergarbeiterverbande“, anſch Dienstag: 12 Uhr: Franzoöſiſch. 12.25 Uhr Rektorließ g e ar r dieſer aktuellſten n

ean ine E. ſenkert machte dann kurzr We h e nden. V. grie i n ne Wer e onders die
ittenen ungen ſind cgrenß erweiſe nur Or ne er Jugen ageringfügig und be de in Hautabſchürfungen. Die Kon te ihre Meinung dann in eru l t. t rommener Ent

Rahe e Roten m Z. J idunſe ereignet. am 99. Mai 1038 in Bockwitz ſtatt

Ka z m Rechnen. 14. Uhr: Kinderſtunde.
15 Weinberg: Hausfrau und HauswirtſchaftVergan enheit“. 15.35 Uhr: Wetter r
WBörſendienſt. s Uhr: teatsminiſter a. D. Boelitz:GSqulweſen Südamerikas“. 16.30 Uhr: Dr. Gertrud gang

„Frauen der Romantik“. 17 Uhr: Uebertragung von Leipzig.
z Dr. Johannes Günther: „Bühnenkunſt im Wandelv 8.90 Uhr: Fra Wenie für Anfänger (VLektor

Claude Vrender rege r Sptergp er u g irger
Hammer: ren olksmu r: Uebertragung3 a Sommernachtstraum“. Luſtſpiel von

Freie mit rn ücktewen en u III
m. b. H.

Halle a. d. S. Merſebur r Str., Ecke Schmiedſtr.Fernſprecher: 2 14 und 254 57

Serütcſichliot die mferenten

Schokoladen- u. ſonieküchenkabrks
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1 Deſch.
Kommuniſten

23. 22. Düſſe t
Düſſel dorf Oſt 18. Weſtf. Süd
dorf 3 s (2) 6 s

Deutſchn. 8 h
Demokrat (1)

J

20. Köln Aachen 19. HeſſenNaſſau 12. Thüringen

3 50 6 35h Deutſchnationale (3)
v. à gommun2 Kommuniſten (1) t ch i1 Chr R u K. 2 Thr. Rat u. Ldo. (0) S.

21. Koblenz Trier

P (1)5 Zentrum (5) 27.
Pfalz

J 1 Z. u.i

Baden

SPD (33 J

e

u

Sozialdemokratiſche Partei

S Partei
R re des
nennen
Landbund

rtei)

tPartei

Sächſiſches Landvo

32 u a Volkspartei

W

ſern Mittelſtandes

Deuiſche Arbeiter

Volksrecht e ſie

143 Reichswahlvorſchlag 9 1

64 9 73 (111)86 6 62 6936 9 W (5148 6 54le 9 S15 12 16( 19)
13 10 23 21)64 e 6 12( 14)3 3 8(8 4 e e e e 3(
8 5 131 1 20e r 2 e 490 (493)

Die eingeklammerien Ziſſern geben die digherigen Mandate an

Gruen JGaskocher Gasherde
Oefen Woaschkessel

Kochuperecie
Christian Glaser

Große Niausstraße 25
einigen u Reparieren v. Oefen a. tlerdes

Kammgarn- Anzug nach Maß
1368.- M. 146.- Mk. und höher

Großes Stofflager Gute Arbeit
Hax Teuscher, bartübenn. 6

Smoking-, Frack-, Gehrock-Verleih.

re 22
Fritz Bauicia

W ]7 TGothardtstr. Gotihardistr.

Kolonlalwaren- und
Koklee Spezlalnaus

owmmertrische Rohrdach (lindenht.

b. Schwarzb. (Thür. W.), herrl. Ge
birgslage, dir. am Wald. TäglicherPenſionspreis 4,50 Mk. b. gut. Verpfl.

Poſtauverbda. Be t Keilhau.

ich durch Gebrauch o.HerbaSeife e e e
65, 3090 en

mit Sonderzug der HalleHettſtedter Eiſenbahn

bis Polleben und von dort mit Sonderautos na
Harzgerode. Abfahrt Bahnhof Halle Klaustor 6.
Ankunft Harzgerode 9.00. Rückfahrt Harzgerode Msrri

19.00, Ankun lleKlaustor 22. Preis fürund Rückfahrt lle--Harzgerode 4 oo RM. Ko x
loſe Führung. uf ab ſofort Fahrkarten Ausgabe
S erre und Verkehrsbüro Roter Turm bis
Juni 18 Uhr. Alles Nähere enthalten die Aushänge.

alio Hattstedter Elsennahn. J

rote Hände
und unſchöne
ſchn

die der vorn
T beſonderer Vorteil darin, eſeW wundervoll tühlend bei

uckrei aut wirkt und gleichzeitig einee e für Puder iſt. geeſer Crewe J re taufri ückten

See Ma n undieder, ohne jenen zerüenue o

den die vornehme Welt verabſcheut. derTube 60 Pf. und 1 Mk. Jn allen don
Verkaufsſtellen zu haben. Bei direkter r
dieſes Inſerates als Druchſache mit genauer 4
deatlich geſchriebener Abſenderadreſſe auf l 7
Ja erhalten Sie eine kleine Proveſendunberſandt durch Leo Werke A.G., Dres her g

Mittel ver c P. St.
chdeh

m
L. C. S CORONA

8SChREIBSMASCHIMM h

Berlin SW. 68
Markqrafensitr.76-77

Alleinvertetet.
Chr. Cremer, Halle a. S.,

Leipziger Str. 88 (Ritterhaus

l

c
und veteiobe

Obſtgewächſe. Mit 4P 7 Kernobſtes. wie 38 Lob und 2 Farbentafeln
des Steinobſtes. Mit 26 Abb. und r Farbentafel

des Beerenobſtes. Mit 18 Abb. und r Farbentafel
Krankheiten uns ttieriſche Achasuno der emaſepſanzen. Mit 32 Abb.

und r Farbentafel
Die Obſt und Beerenweinbereitung

ält die beſten praktiſch erprobten Rezepte. Von Zeb. Schneider.
[716/20]it 46 Abb. 3. verbeſſerte Aufl. Gebunden M. 2.70

Kleintierzucht und Plege
Nutzöringende Kaninchenzucht. e 59 Abb.
Suchführung für Kaninchenzü
Berarbeitung er zu Pelzwaren 9 Mit 22 Abb.
Eſel uns Mit 21 Abb.Haltung. Mit 3 Abb.

5
e

finden Sie bei uns. Große Auswahl,ständig 30 Modehe am Lager, solido
Trbot erfreulich niedrige Preise O

Kompl. Wohnungseintichtungen, kinzelmöbel.

Besachan Sie vnwerdindlich unsere Ausstellung.

Reinicke Andag
Inh.: Hans Reinicke Geschw.

nur Große Klausstraße 40
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z

S Schweinezucht uns
Fiegenzucht. Mit 46 Abb. (Auch gebunden M. r. 70) [336

Jese Nummer 40 Pfg.

z

Dag Achal. Mit 18 Ab. (402/4)h Klinhehege et e 9 9 2282282282598598
e e 2289898 89989899899 98 80888 22ne h. Mi We

Werbt nene Leſer

Auf Wunsch bequeme Teilanahl ung

R. P. i h n nGr. Steinatr. 69 Fernspr. 220 27
Teilzahlung von 10 RM. Anzahlung
ond wöchentlich 3. RM. Abaahlung an.

NeueſSansefedern
wie ſie von der Gans ger werd. m.
allen Daunen Pfd. beſſ. 3, M

lbdaun. Pfd. 5, M., „Daunenfd. 6, J Ia Daunen (ehr zart)
fd. 7 S M. Volldaunen Pfd. 9, V

la i0 M M., er. Federn Pfd.3,50, 4,50 5, h6, M. Verſcb per Nachnahme.
Garantie für reelle Ware und nehme,
was micht gefällt au' meine Koſt. urück,

Muſter frei Bon 30. an portofrei

P eank Warenh T (Oder bruchWänfemäſterei und n eernreinignns
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Ausscheidungskämpfe im King-

(Originalzeichnung des „Volksſport“, Magdeburg, Organ des 2. Kreiſes.)

i ſchei ä i Wi Kaſſel). Kitt ledigte hier ſeinen Gegner din. treten v T.g- jing Wald (G.F.,) mit Sippel (Kaſſel) ſcharf ins undBoxkamp r d engeren im „Volks ſegte e e r ehe gre tak t vper zum uß gelangten, brachten wieder ſehr ſiegte ebenfalls in 2 nuten über Prell Kaſſel im

guten Sport in beiden Kampfarten. Das Sport n r xrry L r. r
publikum hatte hier einige genußreiche Stunden, nur der Kaſſeler Schwergewichtler nicht erſchienen war.
konnte der Beſuch ein beſſerer ſein. Die Die Kaſſeler Mannſchaft, die ſchon ſechs Jahre

Ringkämpfe hindurch die Kreismeiſterſchaft hält, hatte ſich dieſe
ſind nunmehr zum Abſchluß gekommen, Ger hohe Niederlage von den Hallenſern nicht träumen
maniaFelſenfeſt kämpft infolge ſeines Sieges laſſen. Reſultat: 12:2 für Halle. Der Unparteiiſche,
über Kaſſel noch gegen „Berolina“ (Berlin) in Sportgenoſſe Kober (Gera), leitete die Kämpfe ein
Berlin den Entſcheidungskampf um die Wwandfrei.
mitteldeutſche Meiſterſchaft, der in den nächſten Die nun folgende
Wochen zur Austragung gelangt. Es iſt der ſchwerſtel 1. Runde der

Mannſchaft in allen Klaſſen ſtark über- da nach dem Reglement ein Sieger beſtimmt werden
le gen und kam durch die kurzen Siege gar nicht muß, wurde das Geſamtkörpergewicht als ausſchlag
richtig zur Entfaltung. gebend herangezogen. Hierbei war Berlin die glü
6 57 un ßutntgersn, zwiſchen Ba d z e i nſlichere Mannſchaft und wurde mit ihren 999 Pfund

F. a ung außer Konkurrenz, r ze 8 zwei Pfund nebergewict auf Tie weage brachte V. Geſamtgewicht als Sieger erklärt, während
war dauernd im Angriff und führte mit Almeroth einen Achille s insgeſamt 1037 Pfund aufwies. Außer-
e en A. in des 9. r einer dem mußte Achilles mit Erſatz im Halbſchwergewicht

rmverletzu aufgede J 2re r cher h Reaggeh nah kurzem J lantreten, da ſich Schwartze bei einem Handballſpiel
ſammengehen durch Schulterſchwung in 45 Sekunden. M. am Freitag einen Fuß verſtaucht hatte, was Achilles

auſik (G.eF.) fertigte ſeinen Gegner Wilke (Kaſſel) im den Sieg in dieſem Kampf koſtete. ie Kämpfegewicht durch einen prachtvoll ausgeführten Ueberwurf a pf ſ Di pf
nach hinten in 2,55 Minuten ab. Einen wechſelvollen ſelbſt verliefen äußerſt hart, wie das bei ſolchen

Kampf zeigten im Leichtgewicht Kittner (G. und Spitzenmannſchaften nicht anders zu erwarten iſt.

r sie b b r I.Curich 02 (Berfim) umd Achiftes (MAoſſte) 603en umentschiedem
Sieger Berlin als feichtere 2T8Mammscſreft

Boxkämpfe um die Meiſterſchaft VerlKämpf, der GermaniaFelſenfeſt noch bevorſteht. Beil brachte im Endreſultat eine unerwartete Aba.

dem geſtrigen Ringkampf zeigte ſich die halliſcheldung. Ter Kampf ſelbſt verlief unentſchieden, und

zum Clinch über und zeigte auch ſonſt eine unſ

und Boxßom

Der Ringrichter, Kreisboxwart Fietſch vom
7. Kreis, hatte die Führung feſt in den Händen,
nur am Halb geh tag war er gegen
Berlin zu nachſichtig, denn hier waren einige
ſtarke Verwarnungen am Platze.

Die Kämpfe hatten folgenden Verlauf: Fl zHach W Schober (Berlin). Nach an
taſten ſcharfer Kampf über 3 Runden,, den führt und als
beſſerer die Punkte erhält. Bantamgewicht: Konieczny II
Berlin) ſiegt über Jänicke (Halle) in der 2. Runde durchg o. wicht: Bachmann a ſeg nach über
legenem x e über d r 3 r un 7 v

esner e) un onieezn rlinbiedenen Kampf er als der be

m m käe) gegen Schleß mann (Gerl
in), Pobet der

iner die Punkte erhielt. Eine ſchärfere und ſichere

(Halle Ter anke 27 zeigten im icht einen
und svollen dee e m Ha gewichtBugdoll (Halle) und 0 in z (Berlin). S. eng andauernd

chöne Kampf
rt, beſonders konnte er das Nachſchlagen beim Trennen nicht

aſſen, wofür er mindeſtens drei dicke Verwarnungen bekommen
mußte. Hier war der Ringrichter zu nachſichtig. Bugdoll kam
durch das andauernde Clinchen gar nicht zu Kämpfen.
Kampf wurde unentſchieden gewertet. Lebhaft ging es im
n zwiſchen Voigt (Halle) und Radtke (Berlin)
her. it wechſelvollem Erfolg kämpften beide, doch konnte
ſich am Schluß Voigt e Das Publikum brachte
eigentlich Voigt um ſeinen Sieg, da der infolge
u ſtürmiſchen Verhaltens den Kampf unterbra
erliner, der ſchon ſtark angeſchlagen war, ſich wieder er

und der

holen konnte. Auch hier war das Reſultat unentſchieden. A.

Mrugucauj T Sieger
Auss cheiden Deutsciſonds acous dem Jurnier
Amſterdanm, 4. Juni. (Soz. Preſſedienſt.) ſchießen was angeſichts der Dezimierung der
Jm Olympiade-Fußballwettſtreit Deutſch deutſchen Elf noch als ein verhältnismäßig gün-

land Urugnay ſiegte Uruguay mit 4:1. ſtiges Reſultat für Deutſchland bezeichnet werden
Die deutſche Mannſchaft war von Pech ver muß.

folgt. Jhr Führer Kalb, der als Mittelläufer Mit dieſer Niederlage ſcheidet Deutſch
ſpielte wurde von dem ſehr unſicher amtierenden land aus dem olympiſchen Fußballwettbewerb.
ägyptiſchen Schiedsrichter ſchon in der Dem Spiele wohnten 40 000 Menſchen bei.
erſten Halbzeit wegen zu körperlichem Spiel e
hberausgeſtellt, eine Maßnahme, die von Das erſte Spiel der Zwiſchenrunde im
vielen Zuſchauern als ſehr hart betrachtet und Olympiſchen Fußballturnier brachte den Jta

von den etwa 10 000 anweſenden Deutſchen llienern nicht den erwarteten Sieg. Die
durch Pfeifen und Lärmen quittiert Spanier übertrafen ſich ſelbſt und hielten ſelbſt

wurde. In der zweiten Hälfte des Spiels wurde mit 10 Mann den Kampf trotz Verlängerung un-
entſchieden, ſo daß er wiederholt werden muß. Derauch Hofmann, der als Torſchütze gegen die Stand des erhis r n Slantet war

Schweiz drei Tore geſchoſſen und auch diesmal ein nach Verlängerung 1:1 (1:1, 1:0). Argen-
Ehrentor für Deutſchland erzielt hatte, herausſtinien ſiegte verdient über Belgien 6:3 (3:2).
geſtellt, ſo daß die deutſche Mannſchaft nur 2
noch mit neun Mann kämpfen konnte. Als Die ns Spiele: M den i, 16 Uhr:ſchließlich noch Pöttin ger verletzt wurde, Wiererholant Die Spanten? 95 üdr: gegen

z Aegypten. Dienstag, 5. Juni: frei. Mittwoch,war die Sturmkombination der Deutſchen völlig 6. Juni: Vorſchlußrunde: Argentinien Sieger vom Spiel

gzerriſſen. Portugal Aegypten. Donnerstag, f. Juni: DerSieger des Spieles Jtalien gegen Spanien gegen Uruguay.Die Südamerikaner konnten bereits die Freitag, 8. Juni frei. Sonnabend, 9. Juni: der
erſte Halbzeit mit 2:0 beenden. Jn der zweiten Kampf um den dritten Platz. Sonntag, den 10. Juni:

KHalbzeit gelang es ihnen, zwei weitere Tore zu Scnelvetkund en erſten und zweiten Plaß Anſchließend

Sichte M weißig 19:7 (7:0)m die SAreismeisterscſiaft im un ö
Unter dem Klängen der „Jnternationale“ be Nach Halbzeit macht ſich die Ueberlegenheit von

treten beide Mannſchaften den Platz in Holz Fichte immer mehr bemerkbar. In der 40. Minute
weißig. Fichte hatte Anwurf und erzielte in der gelang es Holzweißig, durch Fehler der halliſchen
erſten Minute ſchon das erſte Tor, dem in der dritten Verteidigung das Ehrentor zu werfen.
das 2. folgte. Holzweißig ließ ſich aber nicht ver Holzweißig fehlte es an Stellungsſpiel und Kom
blüffen und ſetzte gleich darnach neben den Pfoſten. bination. Trotzdem zeigte Holzweißig ein Spiel, wie
Das Spiel blieb verteilt, jedoch machte ſich der man es kaum erwartet hatte. Der Sſtiedsrichter
h Sturm immer wieder frei und warf in leitete im großen und ganzen gut. Die Zuſchauer-
e en Abſtänden bis Halbzeit noch weitere 5 Tore, zahl war erfreulich groß.

en Holzweißig nichts entgegenſetzen konnte. Fichte Sportl. Bitterfeld Sportl. 5:0 (2:0).

Arbeitersport im Reiche
Der heſſennaſſauiſche Handballmeiſter in Wien

geſchlagen.

Frankfurt Weſtend trat in Wien nach
dem 3:0Sieg über WienStadlau und 4:3Sieg über
Wiener Neuſtadt gegen den Bundes meiſter
Ottakring an und verlor vor 2000 Zuſchauern
13:5 (7:2). Ottakring war faſt ſtändig die angreifende
Partei und gefiel durch gute Wurfſicherheit und
genaues i Frankfurt gab dem Spiel eine
unnötig derbe Note.

Deuiſche Raffballer ſiegen in Wien.
Crimmitſchau i. Sa. ſpielte gegen die

Städtemannſchaft Wien 6:5 (4:1). Die Sachſen
gewannen durch den ausgezeichneten Wiener Tor
wart, der ihr Tor hütete. Beim Stande von 5:5
hofften 2000 Wiener auf den Sieg ihrer Mannſchaft,
doch es kam anders.
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Die deutſche Olympiaſtaffel in der Aufſtellung:

Anhieb im erſten Lauf gegen eine Frankfurter
Staffel, 6 Meter Vorgabe, und gegen eine Ber
liner Staffel (8 Meter Vorgabe) nach hervor
ragendem Lauf, bei dem auch alle Wechſel ein
wandfrei klappten, glatt die neue Weltrekordzeit
von 40,8. Einen weiteren Weltrekord ſtellte im
Damenkugelſtoßen Frl. Lange, Char-
lottenburg, auf, indem ſie die 4-KilogrammKugel
11,51 Meter (vorher 11,32) weit ſtieß.

Auuderregaottem.
Bei der Mittelelbe-Regatta inKötzſchenbroda konnte RC. Eilenburg fol

gende Rennen gewinnen: Vierer für Junioren,
Vierer (7:15,3), Vierer für Vereine in Orten
unter 50 000 Einwohnern. In Deſſau be-
legte der Hall. RC. den erſten Platz der Junior
Am der Vierer ohne Steuermann und der großen

er.

s. Berliner Turn und Sportwoche: Handball
kampf Berlin Leipzig 6:5 (4:3). Rugbykampf
Hannover Berlin 44:7. Siemens gewann die
a rieſtaffel, die DHfL. ſiegte in der Hochſchul-
taffel.

eutſcher Sprinterpreis: Jn Münſter holte

Courts, Dr. Wichmann, Houben, Körnig, lief auf

Beſetzungen waren a n e

ſich beſondere Zwiſchenfälle nicht ereigneten. Es
ab dann auch bis auf das dritte und fünfte Rennen
eine beſonders hohe Quoten. Der Sonntag da-
gegen war etwas reicher an Ueberraſchun-
gen, ſo z. B. im IV. Thuringia-Jagdrennen, wo
gleich 3 Stürze, und auch bei „Goldner Frieden“,
auf den man allerlei Hoffnungen geſetzt hatte, ein
Sturz zu verzeichnen waren. Als Sieger ging hier
der Stall Mackenſen hervor. Jm V. Rennen, Preis
von Hohenthurm, blieben alle Vorausſagen aus, und
die wenigen, die ihr Glück auf Schlagbaum e
hatten, durften denn auch für 10 Mk. Sieg 27 k.

e einſtecken. Es war wirklich ein wenig Glück dabei.
Auch im VI. Jasmin Rennen gab es Stürze und

ähnliche Unannehmlichkeiten, die bei Dorns Bruder
gefährlich waren.

Als eine erfreuliche Neuerung konnte feſtgeſtellt
werden, daß die Rennleitung durch cm der
Stadt den Staub vertrieb. Unangenehm hingegen
fy die Flaggenhiſſung auf. Die Reichs

lagge, die man jetzt bekanntlich zu zeigen ver
pflichtet iſt, hatte man auf die hinterſte Tribüne ver
bannt, während am Eingange erſtmalig eine
ſchwarzweißrote Fahne gezeigt wurde. Das
iſt eine Mißachtung der Nationalflagge, die, wenn
ſie keine Weiterungen nach ſich ziehen ſoll, das
nächſte Mal abzuſtellen ſein wird.

Reſultate:
Sonnabend:

wig (2100 Mi., 1000 Meter): 1. St u r
braut (A. Ladendorff); 2. Varasdin (E. Biedermann; 9.
Von mar Ch. Korb). Tot.: 64:10; Pl. 22, 23, 21:10.

er).V. Lenz Ausgleich V 1600 Meter): 1. Schnee
be r (H. Zehmiſch); 2. Himmelgeiſt (O. Schmidt); 3. Munin
(F. Kaſpar). Tot.: 60:10; 29, 15:10.

Racker (Fr. Franzke). Tot 30:10; t 15, 27, 14:10.
k., 1400 Meier): 1. Fo

re l le (M. Schmidt); 2. Clothilde (B. Wenzel); 3. Empfehlung
11:10.

Sonntag:
J. AkazienHürdenrennen (2100 Mk., 3000 Meter): 1. Rubel

(W. Kurzawa); 2. Black Bridge (F. Lüder); 3. Grand Moufſeur
(W. Voltz). Tot: 15:10; Pl. 11, 11:10.

II. Preis der Waldrebe (2100 Mk., 1400 Meter): 1. Port
land (R. Zachmeier); 2. Kadewitt (W. Kurzawa); 3. Tros
maid (Kaſpar). Tot.: 29:10; Pl. 16, 18, 30:10.
III. Lindenblüten- Nennen (2100 Mk., 1600 Meter): 1. Stall
liebling (Gehrke); 2. eggped (H. Thalheim); 3. Clothilde (B.wen Tot.: 26:10; Pl. 13, 16, 17:10.

IV. ThuringiaJagdrennen (Ehrprs. u. 3200 Mk., 4000 Fet
anitou (H. Kuflulies); 2. Fechterin (Hoffmann):;

Monte Godello (A. Leue). Tot.: 38:19; Pl. 18, 29, 29:10).V. Preis von Hohenthurm (Ehrprs. u. 2100 Mk., 1000 u

1. Schlagbaum (R. Koſina); 2. Senta (H. Braun);
Roxane (Wenzel). Tot.: 276:10: I 70, 55, 26:10.

da e 1 u r w Meter): 1. Ka rEichhorn); 2. ataja Voltz). :10;Pl. 12, 18.10. t arVII. Preis von Wörbzig (Ehrprs. u. 2100 Mk., 2100 Meter):1. Siegeszug (R. Zachmeier); 2. Aufklärung (K. Je
3. Zier (H. Braun). Tot.: 77:10; Pl. 22, 27, 16:10.

Nurdrennem.
Bei der Fahrt „Rund um Leipzig“

in Gruppe A (244 Kilometer): Stübecke
(Weſtig) in 7:49:25 und in Gruppe B (244 Kilo
meter): Werne r Schmidt (Berlin) in 7:43:43,4.
g. Bei den internationalen Rennen in
Köln zeigte ſich Michard als ſchnellſter und
gewann den Europakampf. Oſzmella unter
bot den Weltrekord von dem Schweizer Egg über
1000 Meter (1:18,8) um eine Sekunde. Auf
der Rütt-Arena CBerlin) ſirgten im 100-
KilometerMannſchaftsrennen GooſſensStockelynks

in 2:25:12,1, Das „Goldene Rad vonDresden“ holte ſich Krewer. Jn Paris
gewann Möller das 100-Kilometer-Drennen in 1:21:54,8 (Bahnrekord). er auew

ſich dieſen Preis Jon at h (Dortm. SC. 95).
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Preußen Greppin ViktoriaFußball: SV. ſag VfL. Bitterfeld 4:2 es
gegen VfB. Luckenwalde 3:3. ittenberg 6:1 VfR. Pieſte
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ö:d. an len e nterKröüwit 1 S (2:9). Jugend: itE. Ermlitz 3:1. Worts geworden.

e e v ee e 9 ſo en dieſer dechiegn (Olympia
Krölwiz Jgd. ASC. Jgd. 0:0. u. h än. Fae Aus en VerbändenIn Döien e ein e Beamten einen Revolver entgegenz a e run h u e h e n eſes Geld D 72 27gegen A3kania 1:8 und e gere in ihre e W ver kenſter m rief n t. Zehn ar ver

o te ſt ein. Ertvlge deutſcher Leichtattzieten Stanland. Räuber Flucht, w jedoch wildenin pes Reſultat exetelte Giebichen!, Die beim finniſchen r rrrrs c rin c 10 Nerer: Jagd durch den Park in inſtein über Fichte J mit 5 bund zu Gaſte weilenden deutſch eitelt e r Rowawes, in dem er eingekehrt war, von Schutz
e nerf kec Diemitz n mit h v 2. t in iv. h i. poliziſten feſtgenommen. Der Täter, der 20fährige

Konkurre tellu e Kaufmann Kurt Ro bemee e e e l e eet mmendo Kr Derſe e Lauf belegte er mit a Vinen S c ſchon ſeit längerer Zeit vor bereitet zu haben.
D i a ar r Wörmlitz r n de de h eher und den b der r i m Guſtav Hartmanns Einzug

2 m ne Zuane i iabhegſerung m e n in ParisTeuton utonia :5. Am Sonnabend SpBg. SeipyiTrotha II 7:0. Teutonia Jgd. Trotha Je 91. e ba e e e er Paris, A. Juni. (Radiomeldung.)
„Vorwärts“ Rheiydt D 2 c 2 vandball: PSV. 96 64. Der Berliner Droſchkenkutſcher Guſtav Hartnahm in l

NegattaKlub Halle 8 ler z hen nis S mann, der vor zwei Monaten mit ſeiner DroſchkeSchwimmer Ammendorf n St Jn d C. Zilenr ſpt r Das Spiel der beiden u. zur Fahrt nach Paris geſtartet iſt, wird heute
Kegatta Klub n wimmer Unterlegenen Rhehdt und Tilleur endete 1.1. Tour nachmittag 5 Uhr in die franzöſiſche Haupſttadt ein

h S nur nie wurde die Ans 1:0 Kug mr Muſter ziehen. Er wird von den franzöſiſchen Droſchke unz 9 Mann antrete mit St l verg bei gegen Fleron bei e u. utſchern und den Studenten der Sor
man trennte 0:0. Favoritnerſ le Vereine u i bonne begrüßt und in feierlichem Zugee e e e i en en S nis zur e Oper geleitet werden

egen VFf L. Minden in ſehr guter Form undel re pon beiden en Wien Sie h ten weilt zur Der Feſtbeitrag zur neihen rbeiterSportw a c Ware h
obligatoriſ u. von jedem zu e w. n,erſchienenen ei in Schleſien. Die Mannſ bot e e Juni. re n kge Gymnaſialdirektor der Ritterimmer auban glänzende Leiſtungen. geh 8: zgendieiter dodes rei Koſenbere en Wenn in Bedburg ber Köln in Gegenwart ſeiner

Wien. Olympia Wien ſpielte in d i er e za h Frau und ſeiner drei iKnder c re geweiht,
4erf reke gen Barop 96 3:0 war vor einem Jahr in den Kapuvon G chen 23 0:0 u nd verlor gegen inerorden eingetreten. n au und eine Toehe J alkenau cAhe e. Degiek, Handel Die Stsdiveseine haben heuis D. ler ſind ovigingen im an r gr

und tag, den 4. Juni, einen Vertreter nach der „Blume“zwar gegen in Bereine, welche keinen verkhterſialie gemeldet gard, ſeine andere Tochter iſt t er inZwintſchöna Aue 2:5, gegen L u S e rdt, Wege a e Toy ren d n er e reren Jahren

e Ouer durch Dresden. des er r da re 5T Raundorf Der traditionelle 16Kilom mit e v e z ung a ſich e Wien
re Joh. Durchſchwimmen der Elbe litt unter der an Miene Aen ſat elk e der J Meebiſſen ind Rbeinbauſen! Im Jl Meine desen: Fichte Rord i 1:3. Witterung. 82 Mannſchaften ſtarteten und ine e Schachtes erſ de W s Jeh ahre alter

GKeuckitr. das Intereſſe von mehr als 20 Perſonen a 2 d Beiträ d bei Bund, Kreis Bergmann durch niedergehende Geſteinsmaſſen vera Der Smalige erſte Sieger, Dresden C e ttsge 4 chüttet und gelötet. d an were
gihrRecht s Sieg n brachte es Spiel.

ch mit dem 2. S ungen. Auf der gleichen e verunglückte
e re en er leſen Wer w. v 77 ar es Bonch' er J erlaſſen ſeinererſport DresdenNeuſtadt. beſt Il ter Tage von einer hereinbrechenWaſſerſp ſt h e un 2 udr, Arbeite n einer he wörlghen
Die rn Arbeiter-Sport- Aus Trier

von ten, letzt t in denpiden e u w
erwartet.

e ehe verdarb dur v
bewegun hre fhörlich. Die Orts- wird berichtet, W dort e eltdes Militära a vor m Erreichu v o e t bgeſtüre e e en e e n ne e enr74. a h an daß die Sport Bundestag am n. und 23. Jri m r ſchine in Brand geraten und vollſtändi verSee on an e ver d vie See a Tat z e e ehe eheeemten aut als ver-
a te r unter igu o eof 1 v v 200 der e d Wer en Kleine Anzahlung Wochenrate S Mk. h ichen geborgen

Paunsd Dürrenber :0. en und organiſierten e SerantwortiSqhke d Greppin I 2:5. See m Tauſenden ſoll rn Arbeiterſport geh I S Le e e füt e
c

t 1
r 2:1. G chocher III werden. Die ager Schw wimmabteil ung wird im Halle a. S., Les r Straße 14, Iugend: do i ber nſtaltung ein die Werbung W gegenüber19;5. hie u Kerle m I ſt den Veſſerſett beſonders e vrell
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